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AUS DEM RATHAUS | Z RADNICE

FIRMENBESUCH

Coworking in Lübben

Bürgermeister Jens Richter besuchte ge-
meinsam mit Marit Dietrich, Geschäfts-
führerin der TKS und Beteiligungsverwalter 
Denny Matthes die Räumlichkeiten von 
„Spreework. Coworking“ in der Hauptstra-
ße 3/4.
Gründer und Geschäftsführer Rico Kerstan 
führte durch die Räume und gab Einblicke 
in die technische Ausstattung. Dabei ver-
deutlichte er die zahlreichen Vorteile für die 
Nutzer*innen. Ganz nach dem Motto „An-
kommen und Abheben.“ kann man in Lüb-
ben Arbeiten, wo andere Urlaub machen. 
Auf 160 Quadratmetern befinden sich rund 
15 Arbeitsterminals, ein Lounge- und Ruhe-
bereich sowie ein Besprechungsraum. „Wir 
haben uns im Mai 2021 gegründet und 
möchten in Lübben eine Infrastruktur für 
Gründer*innen und Unternehmer*innen 
aufbauen. Ziel muss es sein, dass Men-
schen in der Region bleiben“, bestärkt der 
Unternehmer.
„Als Stadt sehen wir viele Möglichkeiten 

für unsere Bürger, Bürgerinnen und Gäste 
Arbeit und Urlaub zu verbinden. Wir wün-
schen Rico Kerstan und seinem Team viel 
Erfolg“, gratuliert Jens Richter.

INFORMATIONEN
WEB spreework.de

NEUER GESCHÄFTSFÜHRER BEI DER SÜW

SÜW begrüßt Uwe Rühlemann als neuen Geschäftsführer

Am 10. Oktober 2022 wurde Uwe Rühle-
mann von der Gesellschafterversammlung 
zum neuen Geschäftsführer der Stadt- und 
Überlandwerke GmbH Lübben bestellt. Der 
52-Jährige übernimmt mit dem 11. Okto-
ber 2022 die Geschäftsführung und löst 
somit Dr. Maik Mattheis ab, welcher in den 
vergangenen fünf Jahren das Unternehmen 
geleitet hat. Aufgrund von unternehmeri-
schen Diskrepanzen wurde der Geschäfts-
führeranstellungsvertrag von Herrn Dr. 
Mattheis vorzeitig beendet.
„Wir freuen uns, mit Herrn Rühlemann ei-
nen sehr fachkompetenten und erfahrenen 
Nachfolger für die Stadt- und Überlandwer-
ke GmbH Lübben gefunden zu haben. Wir 
wollen mit ihm gemeinsam die Ziele für 
eine nachhaltige Energiepolitik in der Stadt 
erarbeiten und unterstützen. Zunächst 
möchte ich Herrn Rühlemann jedoch Zeit 
zur Einarbeitung und zum Kennenlernen 
seiner Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
geben. Wir, die Stadt Lübben, wünschen 
Herrn Rühlemann einen guten Start“, so 
Bürgermeister Jens Richter.
Rühlemann möchte die Liquidität stärken, 
um die Stadt- und Überlandwerke als loka-
len und überregionalen Energieversorger 

für die anstehenden Herausforderungen 
aufzustellen. „In dieser aktuellen welt-
wirtschaftlichen Lage gilt es zunächst für 
Stabilität und Nachhaltigkeit in der Ener-
gieversorgung zu sorgen. So dienen die 
ersten ca. 100 Tage der Orientierung und 
dem Analysieren, um über Visionen und 
ggf. neue Strategien nachzudenken. Fokus 
hierbei ist selbstverständlich die Region mit 

ihren Menschen. Ich freue mich auf eine 
konstruktive, vertrauensvolle und nachhal-
tige Zusammenarbeit mit unseren Kunden, 
Geschäftspartnern und der Stadt Lübben“, 
betont Rühlemann.
Auf Nachfragen durch die Bürgerschaft zum 
kommenden Winter ist festzuhalten, dass 
die Strom- und Gasversorgung zunächst si-
chergestellt ist.

ZUR PERSON

Uwe Rühlemann ist Diplom Kaufmann, 
qualifizierter Energie- und Umweltberater 
sowie ausgebildeter Elektromonteur und 

Börsenhändler. Er hat langjährige Erfahrun-
gen im Energiegeschäft. Über 20 Jahre lang 
war er als selbstständiger Berater in der 

Energiebranche tätig. Zuvor begann er sei-
ne Karriere bei den Stadtwerken in Torgau 
als Leiter Energiewirtschaft.

� Foto: ©StadtLübben

� Foto: ©StadtLübben
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STRASSENBENENNUNG AM CO. CAMPUS OST

Straßennamen bestätigt

Die Ergebnisse aus der Bürgerbeteiligung 
zur Benennung von Straßen am co. Cam-
pus Ost in Lübben (Spreewald) stehen fest. 
Am 27. Oktober wurde auch der zweite 
Vorschlag durch die Stadtverordnetenver-
sammlung bestätigt.
In den letzten Monaten wurden mit der 
Hilfe der Lübbener Bürgerschaft Namen für 
zwei Straßen im Erschließungsgebiet des 
Bebauungsplans Nr. 4.1 „Friedrich-Ludwig-

Jahn-Straße“. Für die Straßennamen wur-
den 26 Namensvorschläge eingereicht und 
standen nachfolgend zur Abstimmung. 440 
Stimmen wurden abgegeben und die meis-
ten Stimmen erhielten die Bezeichnungen 
„Am Roten Nil“/“Zum Roten Nil“ und „Am 
Fuchsbau“.
Gemäß § 28 (2) Ziffer 13 Kommunalverfas-
sung des Landes Brandenburg (BbgKVerf) 
obliegt der Stadtverordnetenversammlung 

die Entscheidung über die Benennung von 
Straßen, Plätzen und Brücken. Aus diesem 
Grund wurden die Namen aus der Beteili-
gung den Stadtverordneten als Beschluss-
vorlagen zur Abstimmung vorgelegt und 
bestätigt:

NEUE STRASSEN AM CO. CAMPUS OST
Am Fuchsbau/Psi lišcynej jamje
Am Roten Nil/Psi Cerwjenem Nilu

GEDENKVERANSTALTUNG ZUM VOLKSTRAUERTAG
Die städtische Gedenkveranstaltung an-
lässlich des Volkstrauertages findet am 
13. November um 10:00 Uhr im Stadtteil 
Steinkirchen, in der Steinkirchner Dorfstra-
ße nahe der Sankt Pankratius-Kirche statt. 
Bürgermeister Jens Richter wird einen 

Kranz niederlegen, um der Opfer von Krieg, 
Gewalt und Terror zu gedenken. Gedenken 
auch Sie aus Respekt vor den Millionen 
Opfern, halten Sie inne und pflegen Sie 
das Erinnern. Nur so werden auch künftige 
Generationen erfahren, dass Frieden, Frei-

heit, Gerechtigkeit und Demokratie jedem 
gewünscht, aber nicht selbstverständlich 
sind. Es ist die Arbeit an der Menschlich-
keit. Die Stadt Lübben (Spreewald)/Lubin 
(Błota) verneigt sich in Trauer und Geden-
ken.

TRADITIONELLE HAUS- UND STRASSENSAMMLUNG

Im November findet die traditionelle Haus- 
und Straßensammlung des Volksbundes 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. statt. 
Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfür-
sorge e. V. kümmert sich um die Ermittlung 
von Schicksalen, den Bau und die Pflege 
von Kriegsgräberstätten, Umbettungen im 
In- und Ausland sowie um die vielschichtige 

Versöhnung zwischen den Völkern Europas. 
Diese Arbeit finanziert der Volksbund aus 
Spenden. Lesen Sie dazu mehr in „Lübben 
hilft“ auf Seite 12.
Zur Unterstützung der Spendensammlung 
rufen die Landesregierung und der Landes-
verband des Volksbundes auf. Vertreter der 
Landkreise, Städte, Ämter, Gemeinden und 

Persönlichkeiten des öffentlichen Lebens 
unterstützen die Aktion. Landrat Stephan 
Loge, zugleich Kreisvorsitzender Dahme-
Spreewald des Volksbundes, wird Spenden 
sammeln, um die humanitäre Arbeit des 
Volksbundes zu unterstützen.

BAUEN & STADTPLANUNG | TWARJENJE A PLANOWANJE MĚSTOTWARI

FREIGABE BAHNHOFSUMFELD

Feierliche Eröffnung des Bahnhofsumfeldes

Am 2. November fand die feierlichen Eröff-
nung des Bahnhofsumfeldes statt. Guido 
Beermann, Minister für Infrastruktur und 
Landesplanung des Landes Brandenburg 
und Bürgermeister Jens Richter eröffneten 
zusammen mit Bauleuten und Gästen die 
neuen Flächen des Bahnhofs.
„Mit dem Umbau des Bahnhofsumfeldes 
streben wir als Stadt eine umfassende stra-
tegische, verkehrliche und städtebauliche 
Weiterentwicklung an. Mit den Maßnah-
men aus den EFRE-Mitteln können wir so 
u. a. langfristig die Parksituation für Per-
sonenkraftwagen verbessern. Der Tunnel 
folgt nach derzeitigem Stand 2026. Die 
Gespräche laufen“, so Bürgermeister Jens 
Richter.
Erst im Oktober 2021 wurde ein Zuwen-
dungsbescheid in Höhe von rund 2,4 Mil-
lionen Euro aus EFRE-Fördermitteln durch 
den Minister an die Stadt Lübben über-
geben. Bürger*innen und Gäste der Stadt 

können die neuen infrastrukturellen Res-
sourcen wie die Parkplätze in der Majo-
ransheide, die Sitzflächen oder das neue 
WC-Häuschen nutzen.
Die Stadt Lübben dankt allen Beteiligten, 
Planern und Bauleuten für die Umsetzung. 

Für die finanzielle Unterstützung durch die 
Europäische Union und den Europäischen 
Fonds für regionale Entwicklung sowie dem 
Land Brandenburg ist die Stadt besonders 
dankbar.

� Foto: ©Stadt Lübben

SPENDENSAMMLUNG IN LÜBBEN
Landrat Stephan Loge wird gemeinsam mit Bürgermeister Jens Richter am Mittwoch, dem 9. November, ab 12:30 Uhr auf dem Markt-
platz Lübben um Spenden für die Friedensarbeit des Volksbundes bitten.
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NEUE SPIELANLAGE AM CO. CAMPUS OST

Neue Kletteranlage an Kinder durch Bürgermeister übergeben

Seit dem 13. Oktober können die Kinder 
der Einrichtungen am „co. Campus Ost“ 
eine zusätzliche Spielanlage nutzen. Bür-
germeister Jens Richter hat die neue Klet-
teranlage an Kinder der anliegenden Fried-
rich-Ludwig-Jahn-Grundschule übergeben 
„Wir freuen uns, dass wir den Bildungscam-
pus als Ort der Bildung und Begegnung mit 
einem weiteren Freizeitangebot stärken 
und wünschen den Kindern viel Spaß.“
Die Gesamtkosten belaufen sich auf ca. 
150.000 €. Davon sind ca. 72.000 € in die 
Kletteranlage, eine Doppelwippe, einem 
Zweifach-Reck, einer Reck-Barren Kom-
bi sowie der Malwand inkl. Fallschutz aus 
Hackschnitzel eingeflossen. Die Fläche hat 
eine Größe von ca. 1000 m². Der Baumbe-
stand spendet in den Sommermonaten den 
nötigen Schatten. Die restlichen 78.000 € 
wurde für die neue Einfriedung inkl. meh-
rerer Toranlagen aufgewendet.
Zudem sind der neue Lehrerparkplatz an 
der Friedrich-Ludwig-Jahn-Grundschule 
sowie der Parkplatz für Eltern freigegeben. � Foto: ©Stadt Lübben

BÜRGERBETEILIGUNG SPIELPLATZ PARKSTRASSE

Die Ergebnisse stehen fest

Im September hat die Stadt Lübben (Spree-
wald)/Lubin (Błota) für die Spiel- und Frei-
zeitfläche in der Parkstraße zur Beteiligung 
der Bürgerschaft aufgerufen. Die Fläche 
soll ein Ort der Begegnung für alle Gene-
rationen werden. Unter dem Thema „Le-
benswege“ konnten die Bürger*innen über 
Spiel- und Sportgeräte abstimmen. 103 
Bürger*innen zwischen 6 und 69 Jahren ha-
ben abgestimmt. Das sind die Ergebnisse:

AUSWAHL 1| GROSSSPIELGERÄT| FELSEN
Felsenfarbe: braun beige, Netzfarbe: grün
AUSWAHL 2| BALANCIERGERÄT
Balancierweg klein
AUSWAHL 3| SANDSPIELGERÄT| 0-3 JAHRE
Lebenswege
AUSWAHL 4| SCHAUKEL
Vogelnestschaukel
AUSWAHL 5| TRAMPOLIN
Trampolin rund

AUSWAHL 6| SPORTGERÄTE
Beintrainer & Slalomtrainer

Die Ergebnisse aus der Bürgerbeteiligung 
werden dem Planungsbüro vorgelegt und 
fließen in die Ausschreibungsunterlagen mit 
ein. Eine Umsetzung soll im Sommer 2023 er-
folgen. Wir danken allen Teilnehmer*innen 
für ihre aktive Beteiligung.

SCHULWEGSICHERUNG IN DER F.-L.-JAHN-STRASSE

Baumaßnahme zur Schulwegsicherung abgeschlossen.

Die Stadt Lübben (Spreewald)/Lubin (Błota) 
hat im Zusammenhang mit der Erschlie-
ßung des Bebauungsplanes 4.1 Friedrich-
Ludwig-Jahn-Straße die Anbindung des 
Schulweges an den ÖPNV in der Friedrich-
Ludwig-Jahn-Straße geregelt. Errichtet 
wurden ein Gehweg sowie zwei barriere-
freie Bushaltestellen inkl. der Schaffung 
von Fahrgastunterständen. Die Maßnahme 
kostet rund 187.000 Euro.
Die Baumaßnahme wird unter Verwendung 
folgender Fördermittel umgesetzt:
Errichtung Gehweg
Die Zuwendung erfolgt durch das Land 

Brandenburg gemäß den Grundsätzen des 
Ministeriums für Infrastruktur und Landes-
planung zur Förderung von Maßnahmen 
zur baulichen Schul- und Spielwegsiche-
rung. Die Förderung beträgt ca. 75 % der 
förderfähigen Baukosten.
Errichtung zweier barrierefreier Haltestel-
len inkl. der Schaffung von Fahrgastunter-
ständen
Die Zuwendung erfolgt durch den Land-
kreis Dahme-Spreewald und beträgt bis zu 
80 % der förderfähigen Baukosten, jedoch 
maximal 15.000 Euro je Bushaltestelle der 
Kategorie C2.

� Foto: ©Stadt Lübben

wittich.de

Der richtige Klick führt Sie zu LINUS WITTICH!
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FREIGABE BRAUHAUSPLATZ

Der Brauhausplatz ist für den Verkehr freigegeben

Nach sechsmonatiger Bauzeit wurde am 
13. Oktober die Baumaßnahme am Brau-
hausplatz abgenommen und wieder für 
den Verkehr freigegeben. Die Baumaßnah-
me war geprägt von Lieferschwierigkeiten. 

Umso größer ist die Freude, die Fläche 
wieder für den Verkehr freigeben zu kön-
nen. Die Maßnahme kostete rund 177.000 
Euro. Bis Ende November werden noch die 
Restleistungen erledigt. Dazu zählen die 

Baumpflanzung, die Lieferung der Sitzauf-
lagen für die Sitzbank, der Schaukasten des 
Feuerwehrmuseums sowie die Gucklöcher 
in die Tore des Museums.

BRÜCKE BEI LEHNIGKSBERG

Seit 25. Oktober für Rad- & Fußverkehr freigegeben

Am 25. Oktober erfolgte die Verkehrs-
freigabe für die Brücke Umflutkanal für 
Radfahrer*innen und Fußgänger*innen. In 
den nächsten 2 bis 4 Wochen werden die 
Pfeiler der ehemaligen Eisenbahnbrücke 

denkmalgerecht saniert. Die Maßnahme 
hat jedoch keinen Einfluss auf die Benut-
zungsmöglichkeit des Oberbaus für Rad-
fahrer und Fußgänger. Nach Abschluss aller 
Arbeiten, einschließlich der Wiederherstel-

lung der Deichkrone, welche als Zufahrt 
für die Baustelle genutzt wurde und wird, 
erfolgt eine Endabnahme der kompletten 
Leistungen.

EHRENAMTLICHE GRUNDWASSERPEGELBEOBACHTER*IN GESUCHT

Landesamt für Umwelt Brandenburg ruft auf

Das Landesamt für Umwelt Brandenburg 
ermittelt als Grundlage der Wasserbe-
wirtschaftung und Hydrologie Daten von 
Grundwassermessstellen. Dazu gehört u. 
a. die kontinuierliche und genaue Erfas-
sung von Grundwasserstandsdaten. Die 
Gewinnung der Daten erfolgt u. a. über 
einen langjährig zu betreibendes Landes-
grundwassernetz, das vorrangig durch eh-
renamtliche Pegelbeobachter betreut wird. 
Seit dem Jahr 1987 wird die nachfolgend 
benannte Grundwassermessstelle in Ra-
densdorf durch das Landesamt für Umwelt 

kontinuierlich beobachtet, welche reprä-
sentative Daten für diesen Raum liefert.
Kennziffer 4049 6317 (Feuerlöschbrunnen) 
in Radensdorf
Gemarkung Radensdorf, Flur 5, Flurstück 547
Bereich des Radensdorfer Dorfplatzes
Um diese Daten weiterführen zu können, 
wird ab dem 01. November ein neuer eh-
renamtlicher Pegelbeobachter, welcher 
vorzugsweise in Standortnähe wohnt oder 
arbeitet, gesucht. Der Aufwand beschränkt 
sich auf das Öffnen der Messstelle, das 
Ausloten des Wasserstandes und das mo-

natliche einsenden der Daten nach Cott-
bus. Die Messungen wären 4x monatlich 
vorzunehmen.
Sollten Sie sich für diese Aufgabe interes-
sieren, melden Sie sich bitte beim Bauamt, 
SG Tiefbau. Wir vermitteln gern an das Lan-
desamt für Umwelt weiter. Danke für Ihr 
Mitwirken.

KONTAKT
SACHGEBIET TIEFBAU
TELEFON 03546 79-2214
MAIL tiefbau@luebben.de

AUS DER ARBEIT DER FRAKTIONEN DER STADTVERORDNETENVERSAMMLUNG | 
ZE ŹĚŁA FRAKCIJOW GROMAŹINY MĚSĆAŃSKICH WÓTPÓSŁAŃCOW

FRAKTION: PRO LÜBBEN
Ein Spagat zwischen Brot(getreide) und 
Strom(versorgung) - Die Stadtverordneten 
haben grünes Licht für den Bau eines So-
larenergiefeldes entlang der Bahnstrecke 
nach Berlin in Groß Lubolz gegeben. Noch 
ist für diese Umnutzung ein Beschluss der 
Stadtverordneten nötig. Wie lange noch?
Einstimmig wurde der Beschluss nicht 
gefasst, denn es regt sich Widerstand, er-
hebliche Bedenken gegenüber eines un-
beschränkten Ausbaus der Solarenergie-
felder ist angebracht, denn „Strom kann 
man nicht essen“. Sicher ist es ein Spagat 
zwischen Getreide- und Stromproduktion 
nach dem Aus für Atomkraftwerke 2023 
und Kohlekraftwerken 2038 und es ist 
schon heute das Gebot der Stunde von 
Energieimporten unabhängig zu werden. 
Doch ist der Preis dafür die Abhängigkeit 
von Getreideimporten?
Fällt bundespolitisch die Zuständigkeit der 
Gemeinden für den Ausbau von erneuer-
baren Energiefeldern, dann sind die Sorgen 
vieler Einwohner berechtigt, denn der ak-

tuelle „Wettlauf“ um Ackerflächen für eine 
mögliche Nutzung der Flächen für Solar-
energiefelder ist in vollem Gang. „Verlierer“ 
werden dabei nicht nur unsere hiesigen 
Agrar-Betriebe (Steuerzahler vor Ort) sein, 
sondern die Bevölkerung, wenn nicht nur 
Strom teuer wird, sondern auch die Preise 
für Lebensmittel, wie Brot, wegen nötigen 
Imports steigen.
Stillstand ist beim Bau in der Kastanienallee 
eingetreten. Einst von der Fraktion GRÜ-
NEN gefordert, ist das moderierte Bürger-
beteiligungsverfahren in einer Sackgasse 
gestrandet. Seit November 2021 warten 
wir auf ein Ergebnis, dass im Ergebnis des 
Verfahrens umgesetzt werden kann. Sei-
tens PRO LÜBBEN sei die Frage erlaubt, wie 
lange benötigen die politischen Kollegen 
noch, um das Ihnen zugesicherte Verfahren 
zu einem Abschluss zu bringen? Wie lange 
sollen die Einwohner in der Kastanienallee 
und deren Nutzer noch warten?
Oder will man sich so lange Zeit nehmen, 
wie der Petitionsausschuss des Deutschen 

Bundestages, der außer dem Bescheid, dass 
die Petition von Treppendorfs ehemaligen 
Ortsbürgermeisters Stefan Roth aus dem 
Jahr 2014 (!!!) noch immer in Bearbeitung 
ist … und selbst das Protokoll des Vor-Ort-
Termins des Petitionsausschusses im Jahr 
2016 noch nicht erstellt ist. Wer erinnert 
sich noch, könnte man jetzt fragen, da die 
Mitglieder, die damals in Treppendorf wa-
ren, längst nicht mehr im Ausschuss sitzen 
und die Sekretärin von einst nicht mehr die 
ist, die heute das Protokoll schreiben müss-
te. Oder stecken bundesverkehrspolitische 
Ränkespiele im Hintergrund eine Rolle, 
die auch stadtpolitische Entscheidungen, 
Nachnutzung des Objekts „Villa Horn“ am 
Weinberg, hinauszögern.
Übrigens eine Petition ist ein demokrati-
sches Grundrecht, doch Bürgerbeteiligung, 
wie im aktuellen Fall in Lübben, scheinbar 
nicht immer gegeben.

Frank Selbitz
Fraktionsvorsitzender
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FRAKTION: CDU
„Die Summe der Wünsche ist größer als der 
Betrag an Geld, das da ist. Immer.“
(Wolfgang Schäuble, deutscher Politiker 
und ehemaliger Finanzminister)

Liebe Lübbenerinnen und Lübbener,
die Haushaltsdiskussionen laufen. Sowohl 
innerhalb der Stadtverwaltung als auch in 
den Fraktionen wird über Wünsche und 
Vorstellungen diskutiert. Erste Fraktionen 
haben fest zementierte Forderungen for-
muliert und eine Zustimmung zu einem 
noch nicht existenten Haushaltsplan für 
das Jahr 2023 davon abhängig gemacht, ob 
diese Forderungen übernommen werden.
Wir als CDU-Fraktion werden uns - wie in 
den vergangenen Jahren auch - von den re-
alen Möglichkeiten der Stadt leiten lassen 
und zielgerichtete und seriöse Haushalts-
politik in der Stadtverordnetenversamm-
lung machen. Für die Stadt Lübben gilt wie 
auch für jeden privaten Haushalt: „Man 
kann nicht auf Dauer über seine Verhältnis-
se leben und nur das ausgeben, was man 

auch einnimmt.“ Für uns haben daher auch 
weiterhin die Zukunftsinvestitionen in der 
Bildung Vorfahrt. Die bereits angeschobe-
nen Maßnahmen im Kita-, Hort- und Schul-
bereich genießen innerhalb unserer Frak-
tion oberste Priorität. Daneben sind die 
bereits begonnenen Investitionen in unse-
re Feuerwehrgerätehäuser, die Ausrüstung 
unserer Freiwilligen und deren Ausbildung 
zu forcieren. Allein diese Maßnahmen bin-
den einen Teil der Finanzen dauerhaft und 
nachhaltig. Dabei haben wir über die Un-
terhaltung und den Neubau von kommuna-
len Brückenbauwerken noch nicht einmal 
gesprochen.

PETITION ERSCHLIESSUNGSBEITRÄGE

Als Fraktion haben wir die Petition der Ein-
wohner der Paddenbrücke und weiterer 
Bürger zur Änderung der Erschließungs-
beitragssatzung sowie die vorgeschlagene 
Antwort der Stadtverwaltung gesichtet. 
Die Forderung der Petenten ist bezogen 
auf ihre persönliche und individuelle Situ-

ation sicherlich nachvollziehbar. Inwieweit 
mit einem „Schnellschuss“, zum Beispiel 
in Form der Änderung der Erschließungs-
beitragssatzung, Gerechtigkeit hergestellt 
werden kann, beherrschte die Diskussion 
innerhalb der Fraktion. Eine rückwirkende 
Änderung der Satzung führt nach Ansicht 
der Fraktion zu einem eklatanten Verstoß 
gegen den Gleichbehandlungsgrundsatz 
für bereits abgeschlossene Maßnahmen 
der Vergangenheit. Viel wichtiger erscheint 
es uns, zukünftig Anwohnerinnen und An-
wohner deutlich früher in einen Planungs-
prozess einzubeziehen als bisher.
Für eine Idee können Sie uns unter  
info@cdu-luebben.de eine Mail schreiben 
oder uns postalisch über die Stadtverwal-
tung Lübben (Spreewald) erreichen.
Lübben liegt uns am Herzen. Wir sind Stadt. 
Wir sind Lübben.
Es grüßt Sie

Ihre CDU-Fraktion

FRAKTION: DIESTADTFRAKTION
Liebe Leserinnen und Leser,
nun sind wir schon wieder im Endspurt, 
was das Jahresende angeht. Aber zualler-
erst möchte ich Sie dazu aufrufen, die Ak-
tion der Freiwilligen Feuerwehr Lübben mit 
zu unterstützen: „Jette braucht Hilfe“. Es 
sollte uns bewusst werden, es kann jeden 
von uns treffen. Also bitte folgen Sie dem 
Aufruf.
Wir sind auf dem besten Weg, unsere Stadt 
wieder in das richtige Fahrwasser zu brin-
gen. Wir haben es endlich geschafft, eine 
Vergaberichtlinie für Grundstücksverkäufe 
zu verabschieden. Es war ein schwieriger 
Weg und danke für die fleißigen Helfer in 
der Verwaltung. Ob es richtig ist, wird sich 
zeigen, aber man kann ja nachbessern. 

Auch unser Klimamanager hat gezeigt, wo 
das Einsparpotenzial der Stadt liegt. Da 
können wir zuversichtlich sein, dass hier et-
was passiert. Der Solarpark Lubolz ist auch 
einen Schritt zur Umsetzung weiter. Hier 
gab es im Vorfeld genügend Steine, welche 
aus dem Weg geräumt werden mussten. 
Aber bei solchen Projekten sollte es in Zu-
kunft etwas zügiger gehen. Es muss aber 
erst einmal darüber entschieden werden, 
was und wo in welcher Größenordnung 
noch in dieser Richtung möglich ist.
Wie schon einmal im Stadtanzeiger be-
merkt wurde, ist in Lubolz, durch den Ein-
satz fleißiger Hände, eine kleine Oase für 
den Radwanderer entstanden, welcher 
auch rege angenommen wird. Es ist das 

alte Wiegehaus in Groß Lubolz. Ich glaube, 
die wenigsten einheimischen Bürger wis-
sen, dass dort auch die
Möglichkeit besteht, Bücher zu tauschen. 
Ein Besuch lohnt sich also.
In der letzten STVV wurde auch die derzei-
tige Verkehrssituation in Lübben angespro-
chen. Es ist ein unzumutbarer Zustand und 
man versteht nicht, wieso so eine Maßnah-
me nicht besser koordiniert werden kann. 
Hier sollten die übergeordneten Behörden 
besser miteinander zusammenarbeiten.
Das war es wieder einmal gewesen. Blei-
ben Sie uns treu und gesund.

Paul Bruse
Fraktionsvorsitzender

FRAKTION: DIE LINKE
„Jedes erreichte Ziel ist ein hervorragen-
der Startplatz für den Aufbruch zu neuen 
Ufern.“ (Ernst Festl)

Wir glauben, sie sind spürbar - der Aufbruch 
und die Veränderung! Die Verwaltungsspit-
ze hat sich formiert, Problemlagen und 
Rückstände im Verwaltungshandeln wur-
den erkannt bzw. analysiert und werden 
nun Schritt für Schritt in das Zentrum des 
Handelns genommen. Unaufgeregt, ver-
lässlich, konsequent und im Miteinander 
mit den Repräsentanten der Bürgerschaft. 
Die überwiegend einstimmigen Abstim-
mungsergebnisse der letzten Stadtverord-
netenversammlungen sprechen für sich!
Endlich ist sie da, die Vergaberichtlinie für 

Grundstücke am Roten Nil, die Aufwands-
entschädigung für die Ehrenamtler unse-
rer Freiwilligen Feuerwehren ist nun zeit-
gemäß angepasst und der Nachtrag zum 
Haushalt für die Förderung der Ansiedlung 
von Medizinern verabschiedet.
Das konstruktive Miteinander bringt uns of-
fensichtlich weiter und zielorientierter voran 
als der Streit, die Disharmonie nur um des 
Rechthabens oder der Profilierung willen. 
Die Kräfteverhältnisse innerhalb der Stadt-
verordnetenversammlung und auch deren 
Zusammensetzung haben sich jedoch ver-
ändert. Als Fraktion wünschen wir uns, dass 
die angenehmere Form der Zusammenar-
beit und des Miteinanders erhalten bleiben. 
Unsererseits ist und bleibt dies zugesagt!

Nun noch eine Bitte: So Sie gesundheitlich 
in der Lage sind, unterstützen Sie die Akti-
vitäten der Kameradinnen und Kameraden 
der Freiwilligen Feuerwehren und zahlrei-
cher Vereine zur Rettung einer jungen Frau, 
die ihrerseits ihr Leben, ihre Gesundheit in 
den Dienst an der Gemeinschaft oftmals 
zur Verfügung gestellt hat. Sie benötigt nun 
unsere Hilfe!
Ihnen und Ihren Familien eine angenehme 
Zeit.

Peter Rogalla
Fraktionsvorsitzender

www.dielinke-luebben.de
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SITZUNGSTERMINE
Die nächsten politischen Gremien tagen wie folgt:
07.11.2022| 17:30 Uhr| Ausschuss für Bildung, Jugend, Kultur, Soziales und Sport
08.11.2022 [ÄNDERUNG]| 17:00 Uhr| Rathaus, Raum 325| Gemeinsame Ausschusssitzung von Ausschuss für Finanzen, Wirtschaftsför-
derung, Tourismus und Rechnungsprüfung (später Raum 325 für weitere Themen) und Ausschuss für Bau, Planung und Umweltschutz 
(später Raum 207 für weitere Themen)
14.11.2022| 17:00 Uhr| Hauptausschuss
24.11.2022| 17:30 Uhr| Stadtverordnetenversammlung
Sitzungsorte sowie die jeweiligen Tagesordnungen entnehmen Sie bitte dem Ratsinfo-System: luebben.ris-portal.de

STADT & LAND | MĚSTO A KRAJ

LIUBA GRUNDSCHULE

„Auf die Plätze - fertig - los!“ Spendenlauf

Am 16. September 2022 wurde in unserer 
Liuba-Grundschule zum 2. Mal ein Spen-
denlauf veranstaltet. Die Vorbereitungen 
liefen bereits seit dem vorherigen Schul-
jahr, Lehrer*innen, Eltern und Kinder hal-
fen mit. Wir haben auf gutes Wetter ge-
hofft, was wir auch bekommen haben. An 
diesem sonnigen Freitag sind alle Klassen 
zusammen 549440 m oder 549,440 km 
gelaufen. Die 1. Klassen starteten um 7.45 
Uhr. Die letzten Läuferinnen und Läufer 
waren die Schüler der 6. Klassen, die um 
11.45 Uhr starteten. Die beiden 4. Klassen 
haben jeweils mit ca. 60 km das längste 
Stück der Gesamtstrecke geschafft. Ein 
paar Tage später wurde in der Schule das 
Spendengeld eingesammelt. Dabei hatten 
wir tatkräftige Unterstützung von einigen 
Eltern und Großeltern unserer Schulkinder. 

Die Spendensumme beträgt 7551,75 €. 
Ein großartiges Ergebnis! Was für eine au-
ßerordentliche sportliche und hilfreiche 
Leistung! Die Schulkonferenz hatte darüber 
beraten und beschlossen, wofür das Spen-
dengeld eingesetzt werden soll. Von einem 
Teil des gesammelten Geldes werden für 6 
ukrainische Schülerinnen und Schüler der 
Liuba-Grundschule Winterkleidung und 
Schulmaterialien angeschafft. Neben Sach-
spenden helfen wir damit den Kindern, die 
mit ihren Familien wegen des Krieges ihre 
Heimat verlassen haben. Das Kinderhaus 
„Pusteblume“ in Burg erhält ebenfalls ei-
nen Teil der Spendensumme. Mit dem Geld 
soll eine Zimmerpatenschaft unterstützt 
werden. Der größte Teil der Spendensum-
me geht an Fenia Becker und ihre Eltern, 
die Familie wohnt in Neu Lübbenau. Fenia 

befindet sich seit 2018 im Wachkoma und 
benötigt eine spezielle medizinische Ver-
sorgung und besondere Pflege. Nun kann 
hoffentlich ein langgehegter Wunsch der 
Familie, eine Rehabilitationsmaßnahme für 
Fenia zu planen, umgesetzt werden. Fenias 
Papa sowie Schülerinnen und Schüler des 
Paul-Gerhardt-Gymnasiums in Lübben ha-
ben uns beim Spendenlauf tatkräftig unter-
stützt. Wir danken allen Sportler*innen und 
Sportlern unserer Schule, den Lehrerinnen, 
Eltern, Helfern und allen Menschen, die mit 
ihrer Spende unser Projekt unterstützt ha-
ben. Wir sind stolz auf unsere Leistung und 
freuen uns darüber, Gutes getan zu haben.

Hellen Schmock, Matthias Schendlinger,
Kl. 6a, Anke Lippold (Schulleiterin)

Anzeige(n)
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FRIEDRICH-LUDWIG-JAHN-GRUNDSCHULE

Neuigkeiten

DIE MATHEMATIK-OLYMPIADE
ist ein bundesweit angebotener Wett-
bewerb unter der Schirmherrschaft des 
Bundespräsidenten. Jährlich nehmen über 
200.000 Schülerinnen und Schüler teil. Der 
Wettbewerb bietet allen interessierten 
Schülerinnen und Schülern die Möglich-
keit, besondere Begabungen auf mathema-
tischem Gebiet unter Beweis zu stellen. Er 
fördert logisches Denken, Kombinationsfä-
higkeit und kreativen Umgang mit mathe-
matischen Methoden.
Mit einer bis in das Schuljahr 1961/62 
zurückreichenden Tradition bilden die 
Mathematik-Olympiaden in Deutschland 
heute einen integralen Bestandteil der 
bundesweiten Förderung von talentierten 
Schülerinnen und Schülern.
Am 12.10.2022 war es wieder soweit. Je 
3 Schülerinnen und Schüler der Klassen-
stufen 3-6 versuchten, die sehr komplexen 
und anspruchsvollen Aufgaben, die zentral 
vorgegeben sind, zu lösen und Lösungswe-
ge aufzuzeigen. Da kam man ganz schön ins 
Schwitzen.

GRUNDSCHULAKTIONSTAG
Am 14.10.2022 war ein ganz besonde-
rer Tag für die Mädchen und Jungen der 
Klassenstufe 3. Sie haben am Handball - 
Grundschulaktionstag des DHB (Deutscher 
Handballbund) teilgenommen und den 
Hanniball - Pass abgelegt. Umgesetzt wird 
ein Handball - Aktionstag in der Grundschu-
le gemeinsam mit einem lokalen Handball 
- Verein und dessen Trainer/-innen. Uns 
hat der HC Spreewald e. V. unterstützt. 
Mit einem Grundschulaktionstag möchten 
wir Kinder ganz allgemein für Bewegung, 
Ball- und Mannschaftssport und besonders 
für Handball begeistern. Das ist eine wech-
selseitige Beziehung, denn auch Handball 
begeistert. Und genau das benötigen un-
sere Kinder in diesen Zeiten: Begeisterung, 
Bewegung und ein aktives soziales Mitein-
ander.
Die Schülerinnen und Schüler der Klassen 
3a und 3b zeigten sich von ihrer besten Sei-
te. Alle haben sich sehr angestrengt, und 
alle haben die vorgegebenen Punkte für 

einen Hanniball - Pass erreicht.
Herzlichen Glückwunsch!

SCHULMEISTERSCHAFTEN IM 
HOCHSPRUNG
Traditionell finden an unserer Schule im Ok-
tober die Meisterschaften im Hochsprung 
statt. Jede Schülerin und jeder Schüler, der 
daran teilnehmen wollte, trug sich in die 
ausgehängte Liste ein. In den 4./ 5. und 6. 
Klassen wurden so die Besten ermittelt.

BUNT WIE DER HERBST
… so präsentieren sich die kleinen Kunst-
werke der Schülerinnen und Schüler aus 
der Klasse 1a. „So wie der Herbst und so 
bunt wie das Leben, so zeigt sich auch die-
se Ausstellung in seinen buntesten Farben“. 
Alle 28 jungen Künstler und Künstlerinnen 
haben gemeinsam mit ihrer Klassenlehre-
rin Frau Mitsching die farbenfrohen Werke 
im Flur der Grundschule ausgestellt und 
erfreuen so alle, die daran vorbeilaufen. 
Vielen Dank!

NEUES KLETTERGERÜST
Am 13.10.2022 um 07.00 Uhr war es end-
lich soweit, die Stadtverwaltung und Bür-
germeister Jens Richter eröffneten feierlich 
das Tor zum Schulhof 2 unserer Grundschu-
le mit dem neuen Klettergerüst. Die ersten 
Schülerinnen und Schüler durften noch vor 
dem eigentlichen Schulbeginn die Spiel-
geräte in Besitz nehmen. Dabei hatten Sie 
sichtlich Spaß.

ERLEBNISTAG IM SPORTPARK
Die Klasse 6b konnte heute ihren Gut-
schein einlösen, den Ihnen der Sportpark 
Lübben zur Verfügung gestellt hatte und 
den sie sich während des Sponsorenlaufes 
erkämpften. In den drei sehr aktiven Stun-
den durften die Schülerinnen und Schüler 
Tischtennis, Badminton und Tennis spie-
len. Frau Gehre und Frau Janck begleiteten 
die Sportler/-innen. Frau Janck erwies sich 
dabei als ausgezeichnete Tennispartnerin 
für noch nicht so versierte Matchspieler/-
innen. Ein herzlicher Dank geht an den 
Sportpark.

BUSSCHULE
Das Busfahren gehört zu den einfachsten 
Möglichkeiten für Kinder, morgens sicher 
zur Schule und nachmittags wieder nach 
Hause zu kommen. Während der Busfahrt 
nehmen die Schüler/-innen aktiv am Stra-
ßenverkehr teil: auf dem Weg zur Halte-
stelle, an der Haltestelle, als Fahrgäste im 
Bus und nach dem Aussteigen am Zielort. 
Alle Abschnitte einer Busfahrt beinhalten 
Gefahrenpunkte, die den Kindern im Rah-
men einer Präventionsveranstaltung ver-
deutlicht und nähergebracht wurden. Auch 
wenn nicht alle Erstklässler mit dem Bus 
in die Schule fahren, war es auch für die-
se Mädchen und Jungen eine interessante 
Veranstaltung. Zuerst sahen unsere Mäd-
chen und Jungen der Klassenstufe 1 einen 
Film über das Verhalten im und am Bus. 
Nachdem die Theorie besprochen wurde, 
ging es zum Praxistest. Alle warteten ge-
meinsam an der Haltestelle auf den Bus. 
Das Einsteigen wurde ebenso geübt, wie 
das Aussteigen. Wie es sich anfühlt (Eine 
lebensgroße Dummy - Puppe übernahm 
das.) und wie man sich bei einer Notbrem-
sung verhalten sollte, erfuhren die Schü-
lerinnen und Schüler während einer Bus-
fahrt. Wir bedanken uns sehr herzlich bei 
den Verantwortlichen der Polizei und der 
RVS. (H. Werner, Schulleiterin)

Busschule� Foto: ©F.-L.-Jahn-Grundschule

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Freitag, dem 9. Dezember 2022

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge:
Dienstag, der 22. November 2022

Die aktuelle sowie die vergangenen Ausgaben sind auch auf luebben.de zu finden.
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JUGENDFILMTAGE ZUM WELT-AIDS-TAG

Klassenstufen 4-7 und 8-12 erhalten Filmangebote in Lübben

Anlässlich des Welt-Aids-Tages (1. De-
zember) werden in diesem Jahr wieder 
die JugendFilmTage im Landkreis Dahme-
Spreewald für Schülerinnen und Schüler 
durchgeführt. Die Jugendfilmtage sind eine
Kooperation von FILMERNST und dem 
Gesundheitsamt des Landkreises Dahme-
Spreewald. Das Projekt steht unter der 
Schirmherrschaft von Stefan Wichary, Bei-
geordneter und Dezernent für Soziales, 
Jugend, Gesundheit und Kultur des Land-
kreises Dahme-Spreewald. Gesundheitsde-

zernent Stefan Wichary wird die Vorführun-
gen der JugendFilmTage zum Welt-Aids-Tag 
in Lübben besuchen.
Thematisch wird es in den jeweils gezeig-
ten Filmen um Identitätsfindung, Liebe, 
Sexualität, Familiengeheimnisse, Außensei-
ter, Toleranz, Respekt, Mobbing und vieles 
mehr gehen. (pm)
LÜBBEN
ORT „Spreewald Lichtspiele“, Poststraße 
11, 15907 Lübben
TERMIN Donnerstag, 01.12.2022

ZEIT KLASSEN 4-7: 08:15 - 10:30 Uhr „Ab 
ans Meer“
ZEIT KLASSEN 8-12: 11:00 - 13:30 Uhr „Das 
schönste Mädchen der Welt“
Der Eintritt pro SchülerIn beträgt 4€.

ANMELDUNG
FILMERNST Kinobüro im Lisum, Struveweg, 
14974 Ludwigsfelde-Struveshof
TELEFON 03378 / 209162
MAIL anmeldung@filmernst.de
WEB www.filmernst.de

JUGENDFEUERWEHR LÜBBEN/STADT

Müllsammelaktion

Am 22. Oktober hat die Jugendfeuerwehr Lübben / Stadt eine Müllsammelaktion durchgeführt. Abgesucht wurde der Spielberg. Insge-
samt beteiligten sich fünf Jugendliche und drei Jugendwarte. Die Stadt Lübben dankt den fleißigen Helfer-/innen für ihre Arbeit.

� Foto: ©Jugendfeuerwehr Lübben/Stadt � Foto: ©Jugendfeuerwehr Lübben/Stadt

Amtsblatt für die Stadt Lübben (Spreewald) / Lubin (Błota)
„Lübbener Stadtanzeiger“

Das Amtsblatt für die Stadt Lübben (Spreewald) / Lubin (Błota) erscheint grundsätzlich einmal 
im Monat. Es ist im Verwaltungsgebäude der Stadt Lübben, Vermittlung, erhältlich. 

Es kann auch gegen Erstattung der Porto- und Versandkosten einzeln oder im Abonnement 
von der Stadt Lübben bezogen werden.

-	 Herausgeber: Stadt Lübben (Spreewald) / Lubin (Błota), 15907 Lübben, Poststraße 5
-	 Verlag und Druck: LINUS WITTICH Medien KG, 
	 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, Telefon: 03535 489-0
	 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
-	 Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: Der Bürgermeister der Stadt Lübben  

(Spreewald) / Lubin (Błota), Herr Jens Richter, Poststraße 5, 15907 Lübben, 
	 Telefon 03546 790 und Frau Bettina Möbes, Pressereferentin, Poststraße 5, 15907 Lübben 

(Spreewald)/Lubin (Błota), 
	 Telefon 03546 792102
- 	 Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen: 
	 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, vertreten durch den 

Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan, 
	 www.wittich.de/agb/herzberg

Das Amtsblatt kann außerhalb des Verbreitungsgebietes einzeln für 4,50 € oder zum Abopreis von 
54,00 € (inklusive MwSt. und Versand) oder per PDF zu einem Preis von 3,50 € pro Ausgabe oder zum 
Abopreis von 42,00 € über die LINUS WITTICH Medien KG, An den Steinenden 10, 04916 Herzberg, 
bezogen werden. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen Ge-
schäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge 
höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur der Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar 
gefordert werden. Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrück-
lich ausgeschlossen.IM
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Bald ist Weihnachten. 
Denken Sie an

Ihre Festtagsgrüße!

Ihre Medienberaterin vor Ort berät Sie gerne.

Karin Jach
0171 1524571 | karin.jach@wittich-herzberg.de
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WIRTSCHAFT | GÓSPODAŔSTWO

TAG DES MEISTERS

AUCH LÜBBENER BETRIEBE UND MEISTER*INNEN WURDEN GEWÜRDIGT

Mehr als 800 Handwerker*innen und Gäs-
te waren am 7. Oktober beim Tag des Meis-
ters 2022 im Cottbuser Stadion der Freund-
schaft geladen. Auch Bürgermeister Jens 
Richter war unter den Gästen. Knapp 200 
Handwerksmeister, Fach- und Betriebswir-
te sowie Gesellen wurden geehrt.
Um ein Gefühl für die Silbernen Meister zu 
bekommen, lohnt es sich, zurückzublicken. 
1997 dümpelte die Wirtschaft in Deutsch-
land vor sich hin. Die Arbeitslosenquote lag 
bei 11,7 Prozent. Auf dem Markt herrsch-
te ein heftiger Preiskampf, dem etliche 
Betriebe zum Opfer fielen. „In dieser Zeit 
gründeten viele von Ihnen mit der Meister-
ausbildung im Rücken ein Unternehmen. 
Sie haben sich durch harte Zeiten gebissen. 
Disziplin, Standhaftigkeit, Ehrgeiz, Mut, 
Fleiß, Risikobereitschaft, Leidenschaft: Das 
sind nur einige Eigenschaften, mit denen 
Sie Ihre Unternehmen bis zum heutigen 
Tag am Laufen halten. Deutschland braucht 
Sie“, sagte Corina Reifenstein, Präsidentin 
der Handwerkskammer Cottbus.
Den Jungmeistern gab sie mit auf den Weg, 
nicht stehen zu bleiben in der Entwicklung 
und kreativ und mutig zu sein. „Wir leben 
in einer Zeit voller Herausforderungen. Mit 

Eurer Meisterausbildung habt Ihr ein ech-
tes Pfund in der Hand. Gestandene Hand-
werker sind die Helden unserer Zeit. Immer 
öfter verzweifelt gesucht. Viele Handwerks-
betriebe in der Lausitz haben eine lange 
Geschichte. Die meisten von Euch gehören 
zu den Familienunternehmen. Ihr seid fest 
verankert in Eurer Heimat. Ihr steht loyal 
zu Eurer Region. Und wie in einer richtigen 
Familie hält man zusammen, Seite an Sei-
te. Das ist genau die große Stärke unseres 
Wirtschaftszweiges. Sie hat uns durch alle 
bisherigen Krisen getragen. Das ist heute 
umso wichtiger. Glaubt es mir!“ 

(pm/red)

WIR GRATULIEREN
Die Stadt Lübben (Spreewald) gratuliert 
den Lübbener Handwerker*innen, welche 
ausgezeichnet wurden recht herzlich:
SILBERNE MEISTER*IN
Friseurmeisterin Ivonne Blischke
Gas- und Wasserinstallateurmeister Dirk 
Böttcher
Parkettlegermeister Jörg Scheibe
Friseurmeisterin Manuela Zelder
JUNGMEISTER
Elektrotechniker Herr Mike-Niklas Kasubeck
Elektrotechniker Herr René Vorein
BETRIEBSWIRTE
Betriebswirt Herr Felix Frohn
Betriebswirtin Frau Angie Mogschan

� Foto: ©HWK, Foto Goethe

GRÜNES LÜBBEN | ZELENY LUBIN

KLIMAWANDEL UND LANDSCHAFTSWASSERHAUSHALT ENTLANG DER SPREE

Wissenschaftstag des Biosphärenreservat Spreewald

Am 17. November lädt das Biosphärenre-
servat Spreewald von 10:00 bis 16:00 Uhr 
zum Wissenschaftstag „Klimawandel und 
Landschaftswasserhaushalt entlang der 
Spree – Mensch im Mittelpunkt“ ein. Im 

Rathaus Lübben erwartet alle Interessierte 
eine Vortragsreihe mit vielen interessanten 
Gästen. Die Veranstaltung ist kostenfrei. 
Um Anmeldung wird gebeten.

PROGRAMM & INFOS
WEB spreewald-biosphaerenreservat.de
ANMELDUNG 
nico.heitepriem@lfu.brandenburg.de

Anzeige(n)
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WETTBEWERB „UMWELTPREIS“ FÜR ÖKOLOGISCHES ENGAGEMENT
LDS sucht engagierte Bürger*innen
Der Landkreis Dahme-Spreewald verleiht 
zum „Tag der Umwelt“ (Vereinte Nationen) 
am 5. Juni 2023 den Umweltpreis.
Der Umweltpreis soll das Umweltbewusst-
sein breiter Bevölkerungskreise fördern 
und dem Naturschutzgedanken größere 
Beachtung verschaffen. Zum 11. Mal lobt 
der Landkreis den „Umweltpreis“ aus. Der 
Umweltpreis wird für besondere Leistun-
gen oder wissenschaftliche Arbeiten, die in 
den Bereichen Umwelt- und Naturschutz, 
Landschaftspflege, Abfallwirtschaft und 
Umweltbildung zu einer nachhaltigen Ver-
besserung der Umweltsituation im Land-
kreis beitragen bzw. beigetragen haben, 
verliehen. Um genau diese engagierten 
Menschen, Vereine, Schulen, Einrichtun-
gen oder Initiativen zu finden, bittet die 
Kreisverwaltung um Vorschläge.

WETTBEWERBSBEITRÄGE SIND ZU 
RICHTEN AN
Eigenbewerbungen sowie Vorschläge Drit-
ter sind dem Landkreis Dahme-Spreewald, 

Umweltamt, Betreff: Umweltpreis, Wein-
bergstraße 1, 15907 Lübben (Spreewald) 
schriftlich zum 31.03.2023 in einem ver-
schlossenen Umschlag mit dem Vermerk 
„Umweltpreis“ zusammen mit der Teilneh-
mererklärung vorzulegen.

PREIS
Der Preis ist dotiert mit 2.600,00 Euro. Die 
Teilung des Preises ist möglich.

HINTERGRUND
Die Verleihung erfolgt als öffentlicher Teil-
nahmewettbewerb. Teilnahmeberechtigt 
sind natürliche und juristische Personen, 
die ihren Sitz im Landkreis Dahme-Spree-
wald haben und nicht hauptberuflich in 
den genannten Bereichen tätig sind. Mitar-
beitenden des Landkreises Dahme-Spree-
wald sowie Abgeordneten des Kreistages 
kann der Umweltpreis nicht verliehen wer-
den. Weitere Teilnahmebedingungen sind 
der im Amtsblatt Nr. 32 vom 19. Dezember 
2000 veröffentlichten Richtlinie des Land-
kreises Dahme-Spreewald zur Auszeich-

nung von Menschen mit Zivilcourage, zur 
Verleihung eines Umweltpreises sowie zur 
Würdigung besonderer ehrenamtlicher 
Leistungen zu entnehmen. Die Veröffent-
lichung des Wettbewerbs „Umweltpreis 
2023“ ist im Amtsblatt 2022-31 erfolgt. Der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Die Ehrung erfolgt im jährlichen Wechsel 
mit der Würdigung besonderer ehren-
amtlicher Leistungen und der Ehrung der 
Zivilcourage. Der Preis geht auf eine vom 
Kreistag im Jahr 2000 beschlossene Richtli-
nie zurück und ist mit insgesamt 2.600 Euro 
dotiert. Die abschließende Entscheidung 
über die Vergabe trifft der Kreisausschuss 
auf Vorschlag einer Jury. Die Jury - beste-
hend aus dem Landrat, der Beigeordneten 
und Dezernentin für Verkehr, Bauordnung, 
Umwelt und Verbraucherschutz, dem Vor-
sitzenden des Kreistages, dem Vorsitzen-
den des Naturschutzbeirates, dem Vorsit-
zenden des Umweltausschusses sowie vier 
weiteren Ausschussmitglieder. 

(pm)

LÜBBEN HILFT | LUBIN POMAGA

RETTE JETTE

Stammzellspender*innen gesucht

Juliette Wegener, von allen Jette genannt, 
ist immer da, wenn man sie braucht. Mit 
ganz viel Witz und Einsatzkraft unterstützt 
die 32-jährige junge Frau als Jugendwartin 
und stellvertretende Vereinsvorsitzende 
die Arbeit der Freiwilligen Feuerwehr in 
Lübben. Mit ihrer aufgeschlossenen

Art ist sie eine absolute Bereicherung für 
das Team. Nebenbei war Juliette auch im 
Fußball bei Blau-Weiß Lubolz aktiv.
Von einem Tag auf den anderen erhielt 
Jette in diesem Sommer die Diagnose 
Lymphdrüsenkrebs. Sie musste sich ge-
sundheitsbedingt aus dem aktiven Feu-

erwehrdienst zurückziehen und begann 
den Kampf gegen den Krebs. Aufgeben ist 
für sie keine Option. Doch Jette kann nur 
durch eine Stammzellspende gesund wer-
den und überleben. Deswegen: Lass dich 
registrieren.

Lübbens Ehrenamtler*innen rufen alle 
Bürger*innen dazu auf, sich bei der DKMS 
als Stammzellenspender*in zu registrie-
ren. Die Feuerwehrkamerad*innen möch-
ten bald wieder mit Juliette gemeinsam 
im Einsatz Lebensretter sein. Den Kindern 
und Jugendlichen fehlt sie sehr. (pm)

SPENDENKONTO
Freiwillige Feuerwehr Lübben 1863 e. V.
DE65 1809 2684 0000 0154 58
Kennwort: Jette

DKMS SPENDER WERDEN

� Foto: ©FW Lübben
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HAUS- UND STRASSENSAMMLUNG 2022

des Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. Landesverband Brandenburg

Im Monat November werden wieder Sol-
datinnen und Soldaten des Standortes 
Storkow (Mark) und Reservisten der Bun-
deswehr bei den alljährlich organisierten 
Haus- und Straßensammlungen Spenden 
einwerben, die an den Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge e. V. zur Sicherstel-
lung seiner Aufgaben übergeben werden. 
Die Spendensammlung wird im Landkreis 
Oder-Spree in Storkow (Mark) mit sei-
nen Ortsteilen, in Bad Saarow, Wendisch 
Rietz, Fürstenwalde/Spree, Erkner, Briesen, 
Müllrose sowie in Frankfurt (Oder) und 
Lübben durchgeführt. Die Sammlerinnen 
und Sammler tragen die Uniform der Bun-
deswehr sowie eine Sammelbüchse und 
sind dadurch eindeutig erkennbar. Jede 
Sammlerin und jeder Sammler trägt zur Le-
gitimation einen Sammlerausweis bei sich. 
Im Auftrag der Bundesregierung widmet 
sich der Volksbund Deutsche Kriegsgräber-
fürsorge e. V. der Aufgabe, die deutschen 
Kriegstoten beider Weltkriege
im Ausland zu suchen, zu bergen und zu 
identifizieren, sie würdig zu bestatten so-
wie deren Gräber zu erfassen und dau-
erhaft zu pflegen. Damit erfüllt er eine 
völkerrechtliche Verpflichtung der Bundes-
republik Deutschland und eine zutiefst hu-
manitäre Aufgabe. Aktuell pflegt der Volks-
bund über 830 Kriegsgräberstätten in 46 
europäischen und nordafrikanischen Staa-
ten. Davon liegen 500 Anlagen in Osteuro-
pa. Viele der über hunderttausend Grabla-

gen in Ost-, Mittel- und Südosteuropa sind 
nur schwer auffindbar, zerstört, überbaut 
oder geplündert. Trotzdem richtete der 
Volksbund während der letzten Jahre über 
331 Friedhöfe des Zweiten Weltkrieges und 
188 Anlagen aus dem Ersten Weltkrieg wie-
der her oder legte sie neu an. Dazu zählen 
54 zentrale Sammelfriedhöfe. Seit 1992 
wurden 849.551 Kriegstote auf 83 Kriegs-
gräberstätten umgebettet. Jährlich werden 
noch heute ca. 20.000 Kriegstote geborgen.
Zu den rund 2,8 Millionen Kriegstoten, 
deren Gräber der Volksbund pflegt, ge-
hört der Soldat genauso wie der 15-jäh-
rige Flakhelfer und die Zwangsarbeiterin 
mit kleinem Kind. Die Biographien rücken 
mehr und mehr in den Fokus - jede einzel-
ne ist eine Mahnung zum Frieden. Dass in 
Deutschland die Kriegsgräberfürsorge auch 
einen Bildungsauftrag beinhaltet, ist eine 
der großen Leistungen des Volksbundes. 
Denn er versteht sich als international tä-
tige humanitäre Organisation und als Frie-
densinitiative. Vier eigene Bildungsstätten 
betreibt er in vier Ländern. Sein Nachwuchs 
ist in Jugendarbeitskreisen organisiert. Die-
se herausfordernden Aufgaben müssen 
auch weiterhin finanziert werden. Dies ge-
schieht zu etwa 20 Prozent aus öffentlichen 
Mitteln des Bundes und der Länder und
zu fast 80 Prozent aus Beiträgen und Spen-
den für den Volksbund Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge e. V. sowie den Erträgen aus 
der Haus- und Straßensammlung.

� Foto: ©StadtLübben

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und 
Mitbürger,
bitte unterstützen Sie die Arbeit der Sol-
datinnen und Soldaten, der Reservistin-
nen und Reservisten aus dem Standort 
STORKOW (MARK) bei der Haus- und 
Straßensammlung durch Ihre Spende.
Wir zählen auf Sie. Danke für Ihre Hilfe.
DIGITALE SPENDENDOSE
WEB volksbund.de/sammlung
ÖFFENTLICHE SPENDENDOSE IM 
RATHAUS
ZEITRAUM 01.11.- 30.11.
ORT Bürgerbüro
ÖFFNUNGZEITEN siehe Service

TAFEL LÜBBEN

Unterstützung willkommen

Am 07. Oktober besuchte der Bürgermeis-
ter Jens Richter in Begleitung mit dem 
Ordnungsamtsleiter Peter Schneider die 
„Lübbener Tafel“. Die „Albert Schweit-
zer Familienwerke Brandenburg e. V.“ ist 
Träger der Einrichtung und arbeitet nach 
dem Leitspruch „Wir retten Lebensmittel 
vor dem Müll - und geben sie an Men-
schen weiter, die sie dringend benötigen“. 
Die Stadt Lübben (Spreewald) unterstützt 
den Träger gemeinsam mit der Lübbener 
Wohnungsbaugesellschaft (LWG), indem 
sie Räumlichkeiten zur Verfügung stellen. 
In dem gemeinsamen Gespräch war zu er-
fahren, dass aufgrund der Knappheit bei 

den Lebensmitteln, das Angebot immer 
überschaubarer wird, die Nachfrage jedoch 
stetig steigt. Geholfen wird Menschen mit 
einem niedrigen Einkommen, Seniorinnen 
und Senioren mit einer geringen Rente 
oder Menschen, die trotz Sozialleistungen 
auf weitere Hilfe angewiesen sind. Schwie-
rig ist die Frage, wie die Bürgerschaft vor 
Ort helfen können, da die Abholung und 
die Auslieferung von Lebensmitteln stren-
gen Regularien unterliegen. Von daher 
warb der Träger eher um finanzielle Spen-
den, damit alte Kühlschränke bzw. andere 
elektrische Geräte neu beschafft werden 
können, da für die Stromrechnung in den 

Räumlichkeiten der Träger aufkommen 
muss. Hier liegt auch die große Sorge, da 
niemand weiß, in welcher Höhe die Ener-
giekosten steigen werden. Spenden bieten 
aber auch die Chance, um warme Getränke 
vor Ort anzubieten. Das Spendenkonto wird 
bei der Sparkasse Spree-Neiße geführt.
SPENDENKONTO
IBAN: DE28 1805 0000 3610 9004 90
BIC : WELADED1CBN

KONTAKT
Tafel Lübben
Breitscheidstraße 4, 15907 Lübben
TELEFON 03544 55 63 55

DANKE AN DIE SPENDER*INNEN

Waschmaschine und Kühlschrank gefunden

Im September war die Stadt Lübben für 
die Obdachlosenunterkunft auf der Suche 
nach einer Waschmaschine und einem 
Kühlschrank. Wir bedanken uns bei allen 

Bürger*innen für die Spendenbereitschaft. 
Das Sachgebiet Ordnung & Sicherheit konn-
te schnell die gesuchten Geräte in Empfang 
nehmen. Wir danken Herrn Brandenburger 

aus Lübben für den Kühlschrank und einer 
anonymen Spenderin für die Waschma-
schine.
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SORBEN/WENDEN | SERBY

„DIE SORBEN SPINNEN! SERBY PŚĚDU!”

Wettbewerb für Schulklassen 2022/2023

Mit dem Spinnrad wurden früher Flachs 
und Wolle gesponnen. Dazu gab es die 
Spinnstuben, in denen es neben der Arbeit 
viel zu erzählen, zu scherzen, zu spielen 
und zu singen gab. Natürlich in sorbischer/
wendischer Sprache.

STELLT EUCH VOR, MAN DÜRFTE AUCH 
SPINNEN!
Der Landkreis Dahme-Spreewald möchte 
den kulturellen Schatz der Sorben/Wenden 
mit deren Geschichte, Sprache, Tradition 
und Kultur aktiv fördern und lobt für das 
laufende Schuljahr 2022/2023 den Wettbe-
werb “Die Sorben spinnen! Serby pśědu!” 
aus.

WAS WIRD PRÄMIERT?
Denkt euch Geschichten, Poetry Slams, 
Theaterstücke, Musicals, Shows, Sketche, 
Podcasts, Videos, Spiele oder Lieder aus! 
Der Fantasie sind keine Grenzen gesetzt. 
Kramt in Kisten und Truhen, forscht in eu-
ren Familien und Dörfern nach alten Erin-
nerungen, beschäftigt euch mit der Kultur 
und Geschichte unserer Vorfahren, der 
sorbischen/wendischen Sprache, den sor-
bischen/wendischen Bräuchen, Festen, 
Sagen und lasst ein Stück sorbischer/wen-
discher Vergangenheit wieder lebendig 
werden.

WAS GIBT ES ZU GEWINNEN?
Ihr seid alle Gewinnerinnen und Gewinner. 
Der beste Beitrag wird mit 500 Euro prä-
miert.
Für alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
gibt es tolle Preise.

WER BEWERTET DIE 
WETTBEWERBSBEITRÄGE?
Nachdem Ihr eure Ideen zu Gold gespon-
nen habt, besucht euch eine Fachjury in 
eurer Schule und begutachtet den Wettbe-
werbsbeitrag.

WELCHE BEDINGUNGEN MÜSSEN FÜR 
EINE TEILNAHME ERFÜLLT SEIN?
Zugelassen zum Wettbewerb sind Beiträge 
von Schulen aus dem Landkreis Dahme-
Spreewald.
Die Zusammenarbeit mit altersübergreifen-
den Gruppen, Horteinrichtungen, Kinder-
gärten, Eltern und Großeltern ist ausdrück-
lich erwünscht. Der Wettbewerbsbeitrag 
soll eigenständig ausgedacht und aufge-
baut werden. Die Ideen sollen einen regi-
onalen Bezug zur sorbischen/wendischen 
Geschichte, Sprache und Kultur vorweisen. 
Zur Teilnahme am Wettbewerb gehört die 
Bereitschaft zur Aufführung und Nachnut-
zung des Wettbewerbsbeitrages. Die Eltern 
werden gebeten, der Verwendung von Fo-
tos und Filmaufnahmen zuzustimmen.

WIE KANN MAN TEILNEHMEN?
Das Anmeldeformular ist bis zum 
31.12.2022 per Post einzureichen: Land-
kreis Dahme-Spreewald, Kultur, Ausbil-
dungs- und Sportförderung, Betreff: Die 
Sorben spinnen! Serby pśědu!, Beethoven-
weg 14, 15907 Lübben (Spreewald). Es gilt 
das Datum des Posteingangsstempels.
Das Formular steht auf der Webseite zum 
Download bereit. Bis zu 20 % der Materi-
alkosten können die teilnehmenden Schul-
klassen nach Absprache und gegen Vorlage 
der Originalbelege beim Landkreis abrech-
nen. Dem Anmeldeformular muss bitte ein 
Kostenplan beigelegt werden.

ANSPRECHPARTNERINNEN
Sabrina Kuschy, Beauftragte für Angelegen-
heiten der Sorben/Wenden
TELEFON 03546/201307
Caroline Jank, Sachgebietsleiterin Kultur
TELEFON 03546/201611

WIE IST DER ZEITLICHE ABLAUF?
31.12.2022 Anmeldung zum Wettbewerb
12.05.2023 Projektabgabe
22. - 26.05.2023 Jurytour durch die Schulen
24.06.2023 Preisverleihung mit der Pro-
jektaufführung - im Rahmen des 2. Sorbi-
schen/Wendischen Literatur- und Musik-
festes in Lübben

WAHLINFORMATION | WUZWÓLOWAŃSKA INFORMACIJA

WAHL ZUR LANDRÄTIN/ZUM LANDRAT DES LDS

Hauptwahl am 08. Oktober 2023

Auf der Grundlage des § 64 Abs. 2 BbgK-
WahlG hat das Ministerium des Innern und 
für Kommunales des Landes Brandenburg 
als Tag für die Hauptwahl der Landrätin / 
des Landrates Sonntag, den 8. Oktober 
2023 und als Tag für die etwa notwendig 

werdende Stichwahl Sonntag, den 12. No-
vember 2023 festgesetzt. Die Hauptwahl 
sowie die etwaige Stichwahl finden in der 
Zeit von 8:00 bis 18:00 Uhr statt. Wahlvor-
schläge müssen gemäß § 69 Abs. 2 Bbg-
KWahlG spätestens bis Donnerstag, den 

03.08.2023, 12:00 Uhr, beim Kreiswahllei-
ter des Landkreises Dahme-Spreewald ein-
gereicht werden.

WEITERE INFORMATIONEN
www.dahme-spreewald.info
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KULTUR, SPORT & TOURISMUS | KULTURA, SPORT A TURIZM

VERANSTALTUNGEN | ZARĚDOWANJA

TERMINÜBERSICHT
06.11.| 17:00 Uhr| Neuhaus| Konzert der 
Chopin-Gesellschaft
07.11.| 18:00 Uhr| Neuhaus| Musizier-
stunde
08.11.| 18:00 Uhr| Rathaus| Eröffnung 
Rathausgalerie Fotoausstellung Dr. Knorr
10.11.| 19:30 Uhr| Wappensaal| Autoren-
lesung mit Andreas Ulrich
12.11.| 19:30 Uhr| Wappensaal| NEUFELD 
- Mystic Synthiepop Musik live in concert
19.11.| 18:00 Uhr| Neuhaus| Vierhändiges 
Kammermusikkonzert
21.11.| 18:00 Uhr| Neuhaus| Musizier-
stunde
23.11.| 16:30 Uhr| Sporthalle Dreilinden-
weg| Tag der offenen Tür für Migranten
25.11.| 16:00 Uhr| Neuhaus| Adventskonzert
25.11.| 14:30 Uhr| Feuerwache im Heide-
weg| Rentnerweihnacht Treppendorf
25.11. - 27.11.| Marktplatz| Lübbener Ad-
ventsmarkt
26.11.| 18:00 Uhr| Paul-Gerhardt-Kirche| 
Festliches Bläserkonzert vor dem ersten 
Advent
27.11.| 16:00 Uhr| Wappensaal| Festliches 
Weihnachtskonzert zum 1. Advent
27.11.| 15:00 Uhr| Paul-Gerhardt-Kirche| 
Stadtchor Lübben - Advent ist ein Leuchten
29.11.| 17:00 Uhr| Lübben Mehrzweckhal-
le| Eine Weihnachtsgeschichte
01.12.| 15:00 Uhr| Stadtbibliothek| Ad-
ventsbasteln
03.12.| 17:00 Uhr| Paul-Gerhardt-Kirche| 
Johann Sebastian Bach Weihnachtsoratori-
um Kantaten I - III
04.12.| 17:00 Uhr| Wappensaal| 8. Be-
nefizweihnachtskonzert des Rotary Clubs 
Lübben
05.12.| 18:00 Uhr| Neuhaus| Musizier-
stunde
08.12.| 15:00 Uhr| Stadtbibliothek| Ad-
ventsbasteln
10.12.| 16:00 Uhr| Neuhaus| Adventskonzert
11.12.| 10:00 - 17:00 Uhr| Stadtbibliothek| 
Offene Bibliothek mit Weihnachtsbasteln
11.12.| 10:00 - 17:00 Uhr| Museum Schloss 
Lübben| Weihnachtlicher Kunstmarkt
15.12.| 15:00 Uhr| Stadtbibliothek| Ad-
ventsbasteln
18.12.| 17:00 Uhr| Neuhaus| Konzert von 
BTU-Studierenden
19.12.| 18:00 Uhr| Neuhaus| Musizier-
stunde
26.12.| 10:00 Uhr| Wappensaal| Weih-
nachtssingen mit Männergesangsverein 
Liedertafel
27.12.| 17:00 - 00:00 Uhr| Marktplatz| 
Lübbener Glühweinmeile
Mi & Fr| 08:00 - 16:00 Uhr| Marktplatz| 
Lübbener Wochenmarkt

Weitere Veranstaltungen, Märkte, Führun-
gen, Kahnfahrten unter luebben.de/touris-
mus.

KAHNFAHRTEN
Hafen 1 | 11:00 - 14:00 Uhr
SPREEWALDKAHNFAHRTEN UM LÜBBEN
Schleusentour, Grillfahrt, behindertenge-
rechter Kahn mit Hebebühne, Abendfahrt. 
Buchbar sind jederzeit Gruppen- oder indi-
viduelle Fahrten nach ihren Wünschen (je 
nach Witterung).
Infos: luebben.de/tourismus

MÄRKTE
Mittwoch & Freitag| 08:00 - 16:00 Uhr
LÜBBENER WOCHENMARKT
Wir laden Sie herzlich ein, auf dem Lübbe-
ner Wochenmarkt Spreewälder Lebensart 
zu entdecken und direkt beim Erzeuger 
einzukaufen. Über 40 Händler bieten ein 
breites Angebot an regionalen Produkten. 
Bei uns finden Sie Obst und Gemüse, Käse, 
Milch und Eier, Fleisch und Wurst, Backwa-
ren, Pflanzen, Schnittblumen, Kleidung so-
wie Schönes aus dem Spreewald.
BESONDERHEIT jeden Freitag um 12:00 
Uhr: „MOMENT MAL“ - Orgelmusik der 
Paul-Gerhardt-Kirche
INFOS luebben.de

AUSSTELLUNGEN
02.10.22 - 19.02.23
MEHR ALS EINE TRACHT
Eindrücklich wird den Besucherinnen und 
Besuchern vor Augen geführt, dass das Sor-
bentum/Wendentum weit mehr umfasst 
als nur die Tracht; Bräuche, Sprache und 
Traditionen weisen auf die reiche Vergan-
genheit unserer Region. Viele Familienna-
men deuten auf sorbische/wendische Vor-
fahren, vielleicht auch Ihrer?
ORT Museum Schloss Lübben
INFOS museum-luebben.de

08.11. - 31.01.23
RATHAUSGALERIE FOTOAUSSTELLUNG DR. 
KNORR
Fotoausstellung „Niederlausitzer Motive, 
gesehen von einem Zugereisten“ - In der 
Rathausgalerie zeigt Dr. Frank Knorr in sei-
nen Fotos Menschen, Natur und Industrie 
aus der Region und aus seinem Blickwinkel. 
Dabei stellt er in Bildmontagen alt und neu 
gegenüber.
ORT Rathaus Lübben
INFOS luebben.de

18.10. - 31.01.23
WANDERAUSSTELLUNG „GEWANNE - 
EINZIGARTIGE FELDSTRUKTUREN IN DER 
LANDSCHAFT“
Die Wanderausstellung „Gewanne - einzig-
artige Feldstrukturen in der Landschaft“ 
der Landesvermessung und Geobasisinfor-
mation Brandenburg richtet sich an Karten-
liebhaber und historisch Interessierte. Die 
Wanderausstellung bietet einen Überblick 
über Gewanne seit der
Entstehung im Zusammenhang mit der 
Dreifelderwirtschaft. Außerdem thema-
tisiert sie die Entwicklungen im Liegen-
schaftskataster - bis heute in die digitalen 
Nachweise des Liegenschaftskatasters.
ORT Lübbener Landratsamt
INFOS luebben.de

WEIHNACHTEN IN LÜBBEN
Weihnachtliche Veranstaltungen finden Sie 
auch unter luebben.de/tourismus

25.11.| 14:30 Uhr| Feuerwache im Heide-
weg
RENTNERWEIHNACHTSFEIER IM ORTSTEIL 
TREPPENDORF
Der Ortsteil Treppendorf lädt alle 
Rentner*innen zur Weihnachtsfeier ein. 
Geplant sind Kaffee und Kuchen und ein 
kleines Kulturprogramm.

25.11. - 27.11.| 10:00 - 22:00 Uhr| Markt-
platz
LÜBBENER ADVENTSMARKT
Fernab des großen Weihnachtstrubels wird 
in der Spreewaldstadt Lübben die Advents-
zeit gefeiert. Die Adventszeit kann so ge-
mütlich sein - jedenfalls in kleinen, ruhigen 
Orten. Lübben ist so einer, wenn sich die 
Stille auf den Spreewaldfließen ausbreitet, 
die Straßen festlich geschmückt sind und 
weihnachtlicher Lichterglanz hinter den 
Fenstern erscheint - Weihnachten in Lüb-
ben ist eine Zeit voller Romantik und Be-
sinnlichkeit.
INFOS
25.11.| ab 19:00
26.11.| ab 10:00
27.11.| ab 11:00
WEB luebben.de/tourismus

27.11.| 16:00 Uhr| Wappensaal
FESTLICHES WEIHNACHTSKONZERT ZUM 
1. ADVENT
Die neue Philharmonie lädt zum festlichen 
Weihnachtskonzert mit Sängerin Alexandra 
Kreutz und dem Kammerensemble. Tickets 
gibt es bei der Allianz Generalvertretung 
Kreutz oder dem Spreewald-Service Lüb-
ben.
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27.11.| 15:00 Uhr| Paul-Gerhardt-Kirche
ADVENT IST EIN LEUCHTEN
Der Stadtchor Lübben e. V. lädt herzlich 
zu einem Weihnachtskonzert am 27. No-
vember 2022 um 15:00 Uhr in die Paul-
Gerhardt-Kirche Lübben ein. Der Eintritt ist 
frei.

29.11.| 17:00 Uhr| Lübben Mehrzweckhalle
EINE WEIHNACHTSGESCHICHTE - 
A CHRISTMAS CAROL - CHARLES DICKENS
Sie ist - neben der Geschichte von Jesu 
Geburt - die vermutlich meisterzählte Ge-
schichte der Adventszeit: Charles Dickens‘ 
„Weihnachtsgeschichte“. Die sozialkritische 
Erzählung über den alten Geizhals Ebene-
zer Scrooge, der am Vorabend des Weih-
nachtsfests von vier Geistern heimgesucht 
wird und durch sie seine Menschlichkeit 
wiederentdeckt, ist ein Klassiker.
Der skrupellose Geschäftsmann Scrooge 
verabscheut Weihnachten, von christlicher 
Nächstenliebe hält er nichts. Doch eine 
Christnacht soll für Scrooge unvergesslich 
werden. Dem alten Geizhals erscheinen 
Geister, die ihn zum Umdenken bewegen 
wollen. Scrooge muss sich ändern, bevor es 
für ihn zu spät ist. Erleben Sie am 29. No-
vember in der Mehrzweckhalle Lübben das 
Ensemble der Schlossfestspiele Ribbeck 
mit einer neuen Bühnenversion des Klassi-
kers! (pm)
INFOS www.eineweihnachtsgeschichte.de
KARTEN eineweihnachtsgeschichte.reser-
vix.de/p/reservix/event/
2006639
VERANSTALTER Schlossfestspiele Ribbeck

1., 8. & 15.12.| 15:00 Uhr| Stadtbibliothek 
Lübben
ADVENTSBASTELN
Wir laden Familien und Kinder zum weih-
nachtlichen Basteln ein. Um Voranmeldung 
wird gebeten.

04.12.| 17:00 Uhr| Wappensaal
8. BENEFIZ WEIHNACHTSKONZERT DES 
ROTARY CLUB LÜBBEN
Am 04. Dezember, zum 2. Advent, findet 
um 17:00 im Wappensaal in Lübben das 
8. Benefiz -Weihnachtskonzert des Rotary 
Clubs Lübben - Spreewald statt. Unter der 
musikalischen Leitung von Herrn Wolfram 
Korr ehemals 1. Konzertmeister am Staats-
theater Cottbus, erklingen bekannte Weih-
nachtslieder und klassische Musik. Die 
musikalische Begleitung übernimmt der 
Opernsänger und ehemaliges Mitglied des 
Dresdener Kreuzchores Herr Michael Zum-
pe. Der Abend beginnt traditionell mit al-
ten und neuen Weihnachtsliedern, gesun-
gen von Kindern aus der Grundschule und 
der Schule am Neuhaus. In der Pause kann 
Kaffee, Glühwein und Weihnachtgebäck 
käuflich erworben werden - danach wird 
es klassisch. Gespielt von Wolfram Korr (Vi-
oline), Dorothea Sachse- Felgner (Klavier) 
Anna Korr (Cello) erklingen Kompositionen 
von Beethoven, Schubert und Halvorsen.
Eine perfekte Einstimmung in die Weih-
nachtszeit und eine Gelegenheit, Genuss 
und Besinnung zu einem guten Zweck zu 
verbinden. Der Eintritt beträgt 10 EUR pro 
Person. Eintrittskarten sind ab dem 15. No-
vember bei der TKS Lübben oder an der 
Abendkasse erhältlich. Der Erlös des Kon-
zertes kommt Schülerprojekten zugute. 
(pm)

11.12.| 10:00 - 17:00 Uhr| Stadtbibliothek 
Lübben
OFFENE BIBLIOTHEK MIT WEIHNACHTS-
BASTELN
Am 3. Adventssonntag kann in den Regalen 
gestöbert werden. Machen Sie sich ein Bild 
von der Bibliothek und kommen Sie mit uns 
ins Gespräch. Mit Kindern wird weihnacht-
lich gebastelt und gemalt.

11.12| 10:00 - 17:00 Uhr| Museum Schloss 
Lübben
WEIHNACHTLICHER KUNSTMARKT
Beim traditionellen Kunstmarkt im Wap-
pensaal präsentieren Künstler*innen und 
Kunsthandwerker*innen der Region ihre 
Produkte und laden zum Schauen, Schlen-
dern und Kaufen ein. Der Eintritt ist frei.

27.12| ab 17:00 - 00:00 Uhr| Marktplatz 
Lübben
LÜBBENER GLÜHWEINMEILE MIT FEUER-
WERK
Die Glühweinmeile der Lübbener Interes-
sengemeinschaft „Wir für Lübben“ lockt 
auch in diesem Jahr wieder Besucher auf 
den Lübbener Marktplatz. Eine tolle Idee 
für die Zeit nach den Feiertagen. Kulina-
risch wird einiges geboten, denn die Gas-
tronomen haben sich kreative Leckereien 
einfallen lassen, die es sonst in ihrem Gast-
haus nicht gibt. Und was wäre eine Glüh-
weinmeile ohne Glühwein? Passend zu der 
kalten Jahreszeit werden Glühweinspezia-
litäten und andere Heißgetränke gereicht. 
Ob skandinavischer Glühwein oder Glüh-
wein mit Ingwer, die Auswahl ist groß.
Als Höhepunkt der Glühweinmeile wird um 
21:30 Uhr ein farbenprächtiges Feuerwerk 
den Himmel über dem Lübbener Markt-
platz effektvoll beleuchten. Das Feuerwerk 
wird von der Stadt Lübben mit Unterstüt-
zung des Niederlausitzer Schaustellerver-
bandes (Sitz Forst) veranstaltet.

� Foto: ©framerate-media.de

MUSEUM SCHLOSS LÜBBEN | MUZEJ GROD LUBIN

WEITERE INFORMATIONEN
Mi - So 	 10:00 - 17:00 Uhr
ADRESSE Ernst-von-Houwald-Damm 14, 15907 Lübben (Spreewald)
MAIL museum@luebben.de
WEB museum-luebben.de
FACEBOOK @Museum.Luebben
INSTAGRAM @museum_luebben
INSTAGRAM @mupaed

ANFRAGE AUS PANKOW-BERLIN
Hilfe zum Thema: Lübbener Schüler im 
heutigen Namibia in den 1930er Jahren
Das Deutsche Reich war wie viele andere 
europäische Staaten eine Kolonialmacht. 
Von 1884 bis 1915 gehörte u. a. Deutsch-
Südwestafrika (heute: Namibia) zum Reich. 
Dorthin sollten Mitte der 1930er Jahre drei 

Lübbener Schüler als Auszeichnung für ei-
nen Wettbewerbsbeitrag fahren. So viel ist 
aus einem Artikel der „Deutschen Koloni-
alzeitung“ (1935) bekannt. Ob wir wissen, 
welche Schüler ausgezeichnet wurden und 
ob diese Fahrt tatsächlich stattgefunden 
hat, fragte uns im Oktober eine Berliner 

Historikerin. Wir konnten nicht helfen, das 
Kreisarchiv in Luckau hat ebenfalls keinen 
Hinweis finden können.
Wissen Sie etwas darüber? Geben Sie ger-
ne Bescheid unter 03546 187478. Danke-
schön! (M. Wenzel)
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AUSSTELLUNG ZUR GESCHICHTE DES PAUL-GERHARDT-GYMNASIUMS

Leihgaben gesucht

Im Winter 2022/23 wird die Aula des Paul-
Gerhardt-Gymnasiums nach ihrem Umbau 
neu eröffnet. Die Museums-AG der Schule 
erstellt gemeinsam mit dem Team des Mu-
seums Schloss Lübben und unter Anleitung 
der Geschichtslehrerin Isabell Burmeister 
daher eine eigene Ausstellung: die Schul-
geschichte von der Gründung bis heute.
Die Texte zu den Anfängen sind verfasst, 
nun werden Interviews in Angriff genom-
men. Gesucht werden außerdem Leihga-
ben aus der langen Geschichte des Gymna-
siums: Schulranzen, Füller und Federhalter, 
aber auch Mode von der Jugendweihe oder 
Konfirmation und Abschlusskleider; viel-
leicht auch Bekleidung aus Jugendorganisa-
tionen. Womöglich finden sich auch Brot-
dosen, Schulbücher und Schulhefte nebst 
Hausaufgabenheften, Geschirr und Besteck 
aus der Schulspeisung oder alte Musikinst-
rumente und Zeichenutensilien. Fotografi-
en von Klassenfahrten und Abschlussfeiern 
sind ebenfalls sehr willkommen. Kontakt: museum@luebben.de oder 03546/187478.

SAVE THE DATE - WEIHNACHTLICHER KUNSTMARKT

11. Dezember| 10:00 bis 17:00 Uhr

Beim traditionellen Kunstmarkt im Wap-
pensaal präsentieren Künstler*innen und 
Kunsthandwerker*innen der Region ihre 
Produkte und laden zum Schauen, Schlen-
dern und Kaufen ein. In diesem Jahr wird 
es endlich wieder eine große Bandbreite 
weihnachtlichen Kunsthandwerks mit Ar-

beiten aus Textil, Holz, Ton und Glas ge-
ben. Der Förderverein des Stadt- und Re-
gionalmuseums Lübben e. V. versorgt die 
Besucher*innen mit Glühwein und Weih-
nachtsgebäck. Die Stadtbibliothek öffnet 
ihre Türen und lädt zum Adventsbasteln 
für Kinder sowie zu Kaffee und Keksen ein. 

Weitere Bastelaktionen wird es im Muse-
um geben.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch am 11. De-
zember 2022, 10 bis 17 Uhr, der Eintritt ist 
frei. (M. Wenzel)

Die Aula des Gymnasiums wird zur Zeit umgebaut, hier eine alte Ansicht.� Foto: ©Archiv

VORGESTELLT

Christian I. von Sachsen-Merseburg

Die Rubrik „Vorgestellt“ hätte durchaus 
mit Christian I. von Sachsen-Merseburg 
(*1615, 1656/57-1691) beginnen können. 
Der sächsische Herzog ist schließlich Bau-
herr des Lübbener Schlosses und prägt 
damit bis heute das Stadtbild. Christian I. 
wirkte auch an anderen Stellen nachhaltig, 
bauliche Spuren sind jedoch vor allem in 
Merseburg zu sehen, Lübben war von ihm 
als Verwaltungssitz angelegt worden. Hier 
standen die Veränderungen des Herzogs 
durchaus gegen den Willen der Nieder-
lausitzer Stände, die ihre Rechte selbstbe-
wusst bewahrten. Meist konnten sie sich 
durchsetzen, ging es um die Vergabe von 
Ämtern oder andere Personalangelegen-
heiten.
Dem Herzog ist neben dem wahrlich sehr 
schönen Schloss auch die Lübbener Neu-
stadt westlich des Brückenplatzes zuzu-
schreiben. (M. Wenzel) Kupferstich-Portrait� Foto: ©Archiv

OBJEKT DES MONATS

Ein Glas Sauerkirschen

Viele Museen sammeln Alltagskultur, doch 
meist schaffen es nur Objekte in die Samm-
lung, denen ein gewißer Wert beigemessen 
wird. Ein leeres Glas Sauerkirschen gehört 
wohl kaum dazu. In unserer Sammlung ist 
es jedoch eines der wenigen Objekte, das 
von dem VEB Spreewaldkonserve berich-
tet. 1946 gegründet und bald danach ver-
staatlicht überstand der Betrieb die „Wen-
de“ und produziert unter anderem Namen 
noch heute. Das Glas finden Sie vielleicht 
als Motiv der Straßengalerie / galerja na 
droze. Glas heißt głažack. (M. Wenzel)

Foto:
©Archiv
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BUNDESWEITER VORLESETAG

Die Stadtbibliothek lädt am 18. November ein

„Von seinen Eltern lernt man lieben, lachen 
und laufen. Doch erst wenn man mit Bü-
chern in Berührung kommt, entdeckt man, 
dass man Flügel hat.“ – Helen Hayes –
Man kann die Wirkung von Büchern auf 
die Fantasie der Kinder wohl kaum besser 
beschreiben, als es die US-Amerikanische 
Schauspielerin Helen Hayes in ihrem voran-
gestellten Zitat getan hat. Wir wollen den 
Bundesweiten Vorlesetag am 18. Novem-
ber nutzen, um den Kindern unserer Stadt 
Lübben (Spreewald)/Lubin (Błota) genau 
diese Flügel zu verleihen.
Wir möchten mit den Gästen gemeinsam 

diesen Tag in den Räumen der Stadtbiblio-
thek Lübben würdig begehen. Vormittag 
bieten wir den Grundschulen der Stadt Le-
sungen an. Am Nachmittag sollen die Fami-
lien in den Genuss einer Lesung kommen 
und am Abend ab 18:00 Uhr freuen wir uns 
auf die Autorin Frau Freis, die wir für eine 
Lesung ihres Romans „Trautmanns Töchter“ 
gewinnen konnten.

PROGRAMM
KITAS & SCHULEN | 09:00 ― 12:00 Uhr | 
Lesung mit Gästen
Am Bundesweiten Vorlesetag laden wir 

Schulen und Kitas zu einer Lesung mit be-
kannten Gesichtern der Stadt ein.

FÜR KINDER & FAMILIEN | 15:00 Uhr | Le-
sung mit Bürgermeister Jens Richter
Wir laden Familien und Kinder ganz herz-
lich zu einer gemütlichen Lesung mit Bür-
germeister Jens Richter ein.

FÜR ERWACHSENE | 18:00 Uhr | LESUNG 
„Trautmanns Töchter - Martha“
Gila Freis beschreibt das Leben von Frauen 
um 1900

LESUNG MIT GILA FREIS „TRAUTMANNS TÖCHTER-MARTHA“

18. November| 18:00 Uhr

Martha lebt in Grünfeld, einem kleinen Ort 
im Norden Thüringens. Wie alle jungen 
Frauen sehnt sie sich nach Liebe und Ge-
borgenheit. Dafür ist sie bereit zu kämpfen. 
Aber sie ist nur eine Frau und als Frau des 
ausgehenden Jahrhunderts lebt sie in vor-
bestimmten gesellschaftlichen, kulturellen 
und wirtschaftlichen Zwängen. Als auch die 
Menschen in ihrem Dorf von den schmerz-

haften Folgen von Politik unda industriel-
lem Fortschritt nicht verschont bleiben, be-
gehrt sie im Namen der Menschlichkeit auf.
Gila Freis, selbst in Thüringen geboren, liest 
am 18. November aus ihrem Buch. Martha 
ist der erste Teil. Eine Fortsetzung des Ro-
mans ist bereits in Arbeit. Der Eintritt zur 
Lesung ist im Rahmen des Bundesdeut-
schen Vorlesetages frei.

VORWEIHNACHTSZEIT IN DER BIBLIOTHEK

Advent, Advent, ein Lichtlein brennt…

Geschenke kaufen, Einladungen und Weih-
nachtskarten verschicken, Essen planen, 
Eltern besuchen und nur nichts vergessen.
Für die Kinder, aber auch für viele Erwach-
sene ist die Vorweihnachtszeit die schönste 
Zeit im Jahr. Bei all den Besorgungen und 
Planungen geht manchmal die besinnliche 
Adventszeit ganz und gar unter. Wie war 
das noch? Kerzen anzünden, basteln, vor-
lesen, Tee trinken und mit den Kindern ku-
scheln?
Ein wenig von dieser Adventsstimmung 
möchte die Stadtbibliothek Lübben den 
Familien und Kindern der Stadt schenken. 
Während der gesamten Adventszeit sind 
Kindergartengruppen und Tagesmütter zu 
weihnachtlichen Lesungen in die Räume 
der Bibliothek eingeladen. Am 1. Dezem-

ber, 8. Dezember. und 15. Dezember sind 
Familien und Kinder um 15:00 Uhr zum 
weihnachtlichen Basteln eingeladen. We-
gen der begrenzten Sitzplätze wird um Vor-
anmeldung gebeten.
Am 3. Adventssonntag, den 11. Dezember, 
öffnet die Bibliothek ihre Türen. In der Zeit 
von 10:00 bis 17:00 Uhr kann in den Re-
galen gestöbert werden. Mit Kindern wird 
weihnachtlich gebastelt und gemalt.

PROGRAMM
KITA & TAGESMÜTTER| tgl. 09:30 Uhr| Le-
sung für Kinder
Kindergartengruppen und Tagesmütter 
sind zu weihnachtlichen Lesungen in die 
Räume der Bibliothek eingeladen. Um Vor-
anmeldung wird gebeten.

FÜR KINDER & FAMILIEN| 1., 8. & 15.12.| 
15:00 Uhr| Adventsbasteln
Wir laden Familien und Kinder zum weih-
nachtlichen Basteln ein. Um Voranmeldung 
wird gebeten.

FÜR KINDER & FAMILIEN| 11.12.| 10:00 - 
17:00 Uhr| Offene Bibliothek
Am 3. Adventssonntag kann in den Regalen 
gestöbert werden. Machen Sie sich ein Bild 
von der Bibliothek und kommen Sie mit uns 
ins Gespräch. Mit Kindern wird weihnacht-
lich gebastelt und gemalt.

VORANMELDUNG
TELEFON 03546/7160
MAIL bibliothek@luebben.de

WEITERE INFORMATIONEN
Di 	 10:00 - 18:00 Uhr
Do 	 10:00 - 19:00 Uhr
Fr 	 10:00 - 16:00 Uhr
ADRESSE Ernst-von-Houwald-Damm 14, 15907 Lübben (Spreewald)
MAIL bibliothek@luebben.de
WEB stadtbibliothek-luebben.de

STADTBIBLIOTHEK | MĚSĆAŃSKA BIBLIOTEKA

� Foto: ©Gila Freis
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NEUFELD - MYSTIC SYNTHIEPOP MUSIK LIVE IN CONCERT

Lübbener Veranstaltungsreihe „Konzerte & Kleinkunst“

Tongewaltig wird es beim Konzert am 12. 
November im Lübbener Wappensaal. 
„NEUFELD ist die Synergie des established 
underground und altbewährten Synthie-
pop-Elementen, untermalt mit modernen 
Dance- und Popsounds. Die Musik von 
NEUFELD gleitet zwischen düsterer Melan-
cholie und positivem Sound.“ Diese Lobes-
worte fand der legendäre Wolfsheim-Mu-
sikproduzent Carlos Perón.
Gegründet wurde NEUFELD von Josè Al-
varez-Brill, Frank Körner-Steding und Sven 
Kordaß. Alvarez-Brill, welcher ebenfalls 
als Produzent von Wolfsheim und Entde-
cker von Unheilig galt, verstarb Ende 2020. 
Aus diesem Grund nimmt NEUFELD neben 
vielen eigenen Titeln auch Produktionen 
von Alvarez-Brill im Liverepertoire auf. 
Diese abwechslungsreiche Mischung aus 
mystisch-verträumten und auch positiven 
Dancesounds, kombiniert mit besonderen 
Alvarez-Brill-Versionen von Wolfsheim, 

Schiller, Bernstein u. v. a., zeigt die Viel-
falt von NEUFELD`s Musik die von Herzen 
kommt.
Die eigene Version des Karussell-Klassikers 
„Als ich fortging“ zeigt den musikalischen 

Mut von NEUFELD neue Wege zu gehen. 
Aktuell arbeiten NEUFELD an ihrem neuen 
Album, welches von positivem Synthiepop 
Sound geprägt sein wird.
Beim Novemberkonzert in Lübben werden 
NEUFELD das erste Mal einige neue Titel 
aus diesem noch nicht veröffentlichten Al-
bum präsentieren.
Die Veranstaltungsreihe „Konzerte und 
Kleinkunst“ wird von der Tourismus, Kultur 
und Stadtmarketing Lübben (Spreewald) 
GmbH veranstaltet.

TICKETS UND INFOS
TERMIN 12.11.22
ORT Lübbener Wappensaal
BEGINN 19:30 Uhr (Einlass ab 19:00 Uhr)
PREIS VVK 29 €, ermäßigt 24 €, AK 32 €, er-
mäßigt 26 €
VVK Spreewald-Service Lübben

60. AUFLAGE DER LÜBBENER KAHNNACHT

Ticketvorverkauf gestartet

Am 15. Juli 2023 ist es wieder soweit und 
die Ufer der Spree rund um Schlossinsel 
und SpreeLagune verwandeln sich in eine 
einzigartige Naturbühne für Musik, Schau-
spiel, Tanz und viel Show. Auf Kähnen glei-
ten dann die Gäste durch den abendlichen 
Spreewald.
„Unter dem Motto „Sketch, Komödie, Co-
medy - Sachen zum Lachen“ bringt die 60. 
Lübbener Kahnnacht zahlreiche Künstler, 
Schauspieler und Lichtkünstler auf ihre 
Bühnen und präsentiert opulente Kultur in 
der Sommernacht des Spreewaldes“, gibt 
Marit Dietrich, Geschäftsführerin der TKS 
Lübben (Spreewald) GmbH, einen Ausblick.
Es wird ein Abend, bei dem mit verschie-
densten Darbietungen, von der heiteren 
Comedy über komische Tanzeinlagen bis 
hin zu atemberaubende Musik, die Besu-
cher mit auf die Reise durch einen unter-
haltsamen Jubiläumsabend genommen 
werden.

Die Lübbener Kahnnacht findet in Ihrer 
60. Ausgabe statt und gehört zu den be-
deutendsten Open-Air-Veranstaltungen im 
Spreewald.

TICKETS UND INFOS
TERMIN 15.07.23
PREIS VVK 49 €, Kinder 4-12 J. 39 €, Grup-
pen ab 20 Pers. 44 € p.P.
VVK Spreewald-Service Lübben und an al-
len bekannten CTS-Vorverkaufsstellen

WEITERE INFORMATIONEN
Mo - Fr 		  10:00 Uhr - 12:30 Uhr, 13:00 Uhr - 16:00 Uhr
Sa/So/Feiertag 	 geschlossen
ADRESSE Ernst-von-Houwald-Damm 15, 15907 Lübben (Spreewald)
TELEFON 03546 3090
MAIL spreewald-service@tks-luebben.de
WEB luebben.de/tourismus
FACEBOOK @Luebben.Spreewald
INSTAGRAM @luebbendiestadtimspreewald

TOURISMUS, KULTUR UND STADTMARKETING LÜBBEN (SPREEWALD) | 
TURIZM, KULTURA A MĚSĆAŃSKI MARKETING LUBIN (BŁOTA)

� Foto: ©framerate-media.de

� Foto: ©Neufeld
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DIE VORFREUDE AUF WEIHNACHTEN KANN BEGINNEN

Lübbener Adventskalender & Weihnachtskugel erhältlich

Der neue Lübbener Adventskalender und 
die Lübbener Weihnachtskugel sind ab so-
fort im Spreewald-Service Lübben erhält-
lich.

LÜBBENER ADVENTSKALENDER 2022
Die Lübbener Malerin Sybille Grunert hat 
liebevoll das Lübbener Wintermotiv des 
Kalenders gestaltet. Hinter den 24 Tür-
chen verbirgt sich leckere Schokolade in 
drei unterschiedlichen Sorten. Frau Sybil-
le Grunert wurde in der Spreewaldstadt 
Lübben geboren und wohnt noch heute 
hier. Bereits seit 1989 arbeitet Sie als frei-
schaffende Künstlerin. Sie beherrscht ver-
schiedene Techniken und Stilrichtungen, 
was ihr die Umsetzung unterschiedlicher 
Themen ermöglicht. Sie gibt Malkurse über 
die Volkshochschule Lübben sowie private 
Wochenendkurse. Dass die Verbundenheit 
zu ihrer Heimatstadt Lübben im Spreewald 
und das Interesse am historischen Erbe der 
Niederlausitz wichtige Themenkreise ihrer 
Arbeiten der letzten Jahre sind, wird auch 
im Motiv des Lübbener Adventskalender 
deutlich. Ausgewählt wurde eine Ansicht 
von der schneebedeckten Stadtmauer mit 
„Trutzer“. Im Hintergrund lugt die Paul-
Gerhardt-Kirche hervor. Vor der Stadtmau-
er spielt sich viel Trubel und Heiterkeit ab 
- Menschen gehen spazieren, halten ein 
Schwätzchen ab und Kinder rodeln.
Der Lübbener Adventskalender ist zum 
Preis von 15,90 Euro erhältlich.

ZWEITE SAMMEL-EDITION „LÜBBENER 
WEIHNACHTSKUGEL“
Mit den schönen Lübbener Weihnachts-
kugeln im Winterzeit Design aus Glas kann 
der heimische Weihnachtsbaum oder der 
Baum der Familie, von Freunden, Kollegen 
und Nachbarn mit Heimatliebe geschmückt 
werden.
Der Start der jährlichen Sammel-Edition 
begann im letzten Jahr mit dem Motiv 
“Lübbener Schloss”. Dieses Jahr gibt die 
Tourismus, Kultur und Stadtmarketing 
Lübben (Spreewald) GmbH ein neues Mo-
tiv heraus. Die Lübbener Paul-Gerhardt-
Kirche ziert dieses Jahr die schönen Kugeln 
(8 cm Durchmesser, aus Glas). Sie sind ab 
sofort im Spreewald-Service Lübben er-
hältlich. Die Produktion der Kugeln erfolgt 
in Deutschland und verbraucht beim Her-
steller ca. 50% Energie aus erneuerbaren 
Quellen (Angaben des Herstellers). Da die 
Weihnachtskugeln im letzten Jahr ruckzuck 
vergriffen waren, wird es in diesem Jahr 
auch nochmal eine kleine Auflage der Ku-
gel mit dem Lübbener Schloss zu kaufen 
geben.
Beide Kugeln sind zum Preis von je 10,95 
Euro erhältlich.

HINTERGRUND
Im Jahr 2020 hat die TKS Lübben (Spree-
wald) GmbH erstmalig den Lübbener Ad-
ventskalender herausgegeben. Die insge-
samt sechs wunderschönen Wintermotive 
für den Adventskalender wurden liebevoll 

von der Lübbener Künstlerin Sylvia Mat-
thes gestaltet.
Eines der sechs Wintermotive zierte im letz-
ten Jahr erstmalig eine Weihnachtskugel. 
Dafür wurde eine Umfrage durchgeführt, 
welches Wintermotiv vom Adventskalen-
der 2020 am schönsten war. Knapp 150 
Bürgerinnen und Bürger und Gäste unserer 
Stadt gaben ihre Stimme ab und wählten die 
Zeichnung vom Lübbener Schloss aus, wel-
ches somit als Motiv auf der Weihnachts-
kugeledition 2021 bestimmt wurde. Gleich 
danach folgte das diesjährige Motiv der 
Weihnachtskugel, die Paul-Gerhardt-Kirche.

BESTELLUNG & PREIS
Lübbener Adventskalender 2022: 
15,90 Euro inkl. MwSt.
Lübbener Weihnachtskugel: 
10,95 Euro inkl. MwSt.
TELEFON 03546-3090
MEIL spreewald-service@tks-luebben.de

� Foto: ©TKS

VEREINE UND VERBÄNDE | TOWARISTWA A ZWĚZKI

DRK-BLUTSPENDE
11.11.| 15:00 - 19:00 Uhr| DRK-Zentrum Lübben
Helfen Sie mit! Blut spenden kann jeder, der volljährig und gesund ist. Bitte reservieren Sie einen Termin für die 
Blutspende im DRK-Zentrum Lübben, Ostergrund 20.

BESONDERES IM NOVEMBER

Erstspender mitbringen und Einkaufskorb mitnehmen. Zudem wird ein Kochkurs verlost.
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JUGENDAKTIONSTEAM LÜBBEN

Jugendfreizeiteinrichtung „die insel“

Angebote des Jugendaktionsteams der Caritas für November / 
Dezember 2022 neben dem Offenen Treffpunkt mit Billard, Kicker, 
Spiele, Tischtennis, Playstation und Airhockey.
Termine sind nach Vereinbarung auch außerhalb der Öffnungszei-
ten möglich.
Bei Projekten außer Haus können die Zeiten variieren.

ÖFFNUNGSZEITEN DES OFFENEN TREFFPUNKTES „DIE INSEL“
Montag| 15:00 - 20:00 Uhr
Dienstag („Teenstag“)| 15:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch - Freitag| 15:00 - 20:00 Uhr

TERMINE
Fr. 11.11.| 19:00 - 20:30 Uhr| Turnhalle Am Hirsewinkel
Hallenfußball (ab 14 Jahre) (Hallenturnschuhe nicht vergessen)
Mo. 14.11.| „die insel“| geschlossen
Grund ist das brandenburgische Streetworkertreffens
Di. 15.11.| ab 15:00 Uhr
MobiTag - Jugend(sozial)arbeiter:innen sind ansprechBAR im Stadt-
gebiet unterwegs
Di. 15.11.| 15:00 - 18:00 Uhr
Teens-Tag im Jugendhaus mit Anja - für alle Kids der 5. und 6. Klasse.
Fr. 18.11.| „die insel“ schließt bereits 18:00 Uhr
Fr. 18.11.| 19:00 - 20:30 Uhr| Turnhalle Am Hirsewinkel
Hallenfußball (ab 14 Jahre) (Hallenturnschuhe nicht vergessen)
Di. 22.11.| 15:00 - 18:00 Uhr
Teens-Tag im Jugendhaus mit Anja - für alle Kids der 5. und 6. Klasse.
Fr. 25.11.| „die insel“ schließt bereits 18:00 Uhr
Fr. 25.11.| 19:00 - 20:30 Uhr| Turnhalle Am Hirsewinkel
Hallenfußball (ab 14 Jahre) (Hallenturnschuhe nicht vergessen)
Di. 29.11.| 15:00 - 18:00 Uhr
Teens-Tag im Jugendhaus mit Anja - für alle Kids der 5. und 6. Klasse.

Fr. 02.12.| 19:00 - 20:30 Uhr| Turnhalle Am Hirsewinkel
Hallenfußball (ab 14 Jahre) (Hallenturnschuhe nicht vergessen)
Di. 06.12.| ab 15:00 Uhr
MobiTag - Jugend(sozial)arbeiter*innen sind ansprechBAR im 
Stadtgebiet unterwegs
Di. 06.12.| 15:00 - 18:00 Uhr
Teens-Tag im Jugendhaus mit Anja - für alle Kids der 5. und 6. Klasse.
Fr. 09.12.| 19:00 - 20:30 Uhr| Turnhalle Am Hirsewinkel
Hallenfußball (ab 14 Jahre) (Hallenturnschuhe nicht vergessen)

Die Adventszeit steht vor der Tür und somit auch die Weihnachts-
bastelzeit sowie unser traditioneller Weihnachtskalender. Achtet 
bitte auf kurzfristige Aushänge und Informationen auf unseren So-
cial-Media-Kanälen. Natürlich sind wir auch offen für die Wünsche 
und Anliegen junger Menschen. Ihr habt Bock auf Kicker-, Tisch-
tennis- oder Fußballturnier, Kochen, Spieleaktionen oder was auch 
immer Ihr an Ideen habt. Dann kommt auf uns zu und wir planen 
gemeinsam. Alle Angebote sind vorbehaltlich.

KONTAKT
Jugend(sozial)arbeit Lübben
Kinder- und Jugendfreizeiteinrichtung „die insel“
Wassergasse 3, 15907 Lübben
TELEFON 03546 / 3040
FACEBOOK @jugendteamLn
INSTAGRAM @jugendaktionsteamLuebben
Dana: 0173 54 14 900, Mail: dana.tschoepel@caritas-goerlitz.de
Ulli: 01525 699 01 56, Mail: ulrike.rippa@caritas-goerlitz.de
Anja: 0173 20 75 679, Mail: anja.dettelmann@caritas-goerlitz.de
Jörn: 0172 37 36 345, Mail: joern.lehmann@caritas-goerlitz.de

SENIORENBEIRAT DER STADT LÜBBEN

Bildungsfahrt nach Wittenberg

Am 24. September organisierte der Seniorenbeirat für Männer 
und Frauen, die sich ehrenamtlich für die Senioren*innen in der 
Stadt und den Ortsteilen engagieren, eine Bildungsfahrt in die 
Lutherstadt Wittenberg. Erstes Ziel war das Brauhaus am Markt. 
Es wartete ein ausführlicher Bericht über das Brauen von außer-
gewöhnlichen Biersorten inkl. Verkostung und Führung durch die 
zum Teil denkmalgeschützten Bauten. Das anschließende Mittags-
menü rundete den Vormittag ab. Die zur Verfügung gestellte Frei-
zeit konnte individuell genutzt werden. Einige nutzten sie für eine 
geführte Stadtführung, andere besuchten das Panorama von Assi-

si, welches über das Leben Martin Luthers informierte. Der Töpfer-
markt und der Bauernmarkt luden zusätzlich zum Bummeln ein.
Zum Kaffeetrinken kehrten alle im Hotel und Restaurant „Alte Canz-
ley“ ein. Dies rundete den eindrucksvollen, erlebnisreichen Tag ab. 
So traten wir zufrieden die Heimreise über die neue Elbbrücke an. 
Ich möchte mich bei allen, die mich bei der Organisation der Rei-
se behilflich waren, ganz herzlich bedanken, besonders auch der 
Stadtverwaltung der Stadt für die Unterstützung.

Gisela Andreas

SCHÜTZENGILDE ZU LÜBBEN 1425/1990 E. V.

Simone Mattler ist neue Schützenkönigin

Die Schützengilde zu Lübben 1425/1990 e. V. richtete jüngst das 
alljährliche Königsschießen aus. Vereinsschützenkönigin wurde in 
diesem Jahr Simone Mattler. Zum 1. Ritter ließ sich Andreas Helbing 
ehren. 2. Ritter wurde Steffen Sternberger. Bei den Vereinssenio-
ren erlangte Horst Schulz den Königstitel. Manfred Zimmermann 
erzielte Rang zwei. Harry Bogula wurde Dritter. Schützenkönigin 
bei den Bürgern wurde, wie im vergangenen Jahr, Birgit Petzsch. 
Zum Schützenkönig bei den Gastschützen schoss sich Andreas 
Harms. Bei den Kindern siegte Sophia Lindow vor Mila Meye und 
Leni Golze. Bereits zum 28. Mal richtete die Schützengilde zu Lüb-

ben 1425/1990 e. V. das standesgemäße Königsschießen mit tradi-
tionellem Schützenfest aus. Zur Proklamation der Schützenkönige 
reiste diesmal auch wieder Kreisschützenmeister Dieter Freihoff 
vom Kreisschützenverband Dahme-Spreewald e. V. an. Gemeinsam 
mit dem Vorsitzenden der Lübbener Schützengilde, Sven Jeschke, 
nahm er die Ehrungen vor. Neben einer Königsscheibe erhielt Ver-
einskönigin Simone Mattler ebenso die prunkvolle Königskette.

Wilhelm Tarnow
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FREUNDESKREIS LÜBBEN

Viel Neues über die Zukunft unserer Stadt

Zur Oktoberversammlung hatte der Freundeskreis zwei Gäste ein-
geladen: Den Bürgermeister und den Lübbener Künstler Stefan 
Bleyl. Beide brachten viel Informationen mit. Doch der Reihe nach. 
Zunächst begrüßte Ulrich Haase die Mitglieder und Gäste und er 
brachte den Geburtstagskindern unsere Glückwünsche. Unser 
langjähriges und mit engagiertestes Mitglied Dieter Kroll wurde 80. 
Teile des Vorstandes überbrachten ihm persönlich Glückwünsche. 
Danach gab es weitere Informationen wie die Übergabe der Trai-
ningsanzüge an die Mädchenfußballmannschaft.
Als Nächster trat Stefan Bleyl auf, der sich mit einem kurzen Abriss 
seines Lebensweges und seines künstlerischen Schaffens vorstell-
te. Da das Wehr am Lehnigksberger Weg neu entsteht, soll es im 
Zusammenhang mit dem Neubau künstlerisch aufgewertet wer-
den. Für die großen Betonflächen werden zwei Matrizen mit Lüb-
benern Motiven angefertigt und im Beton abbildet. Hier wurde die 
künstlerische Genesis des Motivs und das Ergebnis vorgestellt. Für 
die Entwürfe gab es viel Begeisterung. Anzumerken sei die gute Zu-
sammenarbeit zwischen dem Künstler Stefan Bleyl, dem Bauträger 
den Wasser- und Bodenverband, der bauausführenden Firma und 
dem Freundeskreis. Jeder engagiert sich hier. Der zweite Schritt 
wird die Gestaltung des technischen Gebäudes sein.
Der zweite und längere Teil des Abends wurde durch den neuen 

Bürgermeister gestaltet, der sich zunächst vorstellte und seine Am-
bitionen darstellte. In einem sehr sachlichen Vortrag ging er auf die 
vorab eingereichten Fragen ein: Grundstücksverkäufe, Verwaltung 
und Medizinisches Versorgungszentrum. In den vergangenen zwei 
Jahren wurden kaum Grundstücke vergeben. Zurzeit macht man 
sich Gedanken zur Vergabe und die daran zuknüpfenden Bedingun-
gen. In der Verwaltung gab es Zuwächse. Nur im Bereich Bau ist 
man noch auf der Suche nach Mitarbeitern, um die vielen Proble-
me in den Kitas, Schulen und Sportstätten anzugehen. Gut wurden 
die einzelnen Varianten erläutert und auf die sich entwickelnden 
Zahlen eingegangen. Auf ein weiteres Thema, das Medizinische 
Versorgungszentrum, wurde eingegangen. Danach hatten die Mit-
glieder die Möglichkeit, Fragen zu stellen. Die Themenpalette war 
breit aufgestellt. Die Mobilitätsachse im Hain, der Güterbahnhof, 
der Campingplatz, die Tafel, Radwege und die Obdachlosenunter-
kunft. Dazu gab es Sachstände und Entwicklungsprognosen. Fazit: 
Nicht alles ist geklärt, aber vieles ist in der Bearbeitung. Herzlichen 
Dank an Jens Richter. Die Veranstaltung endete mit vereinsinter-
nen Absprachen und persönlichen Gesprächen der Mitglieder.

Für den Freundeskreis
Hans-Werner Schmidt

TURN- UND SPORTGEMEINSCHAFT LÜBBEN 1965 E. V.

Tag der offenen Tür für Migranten | 23.11. | 16:30 Uhr

Der Turn- und Sportgemeinschaft Lübben 1965 e. V. führt am  
23. November um 16:30 Uhr in der Sporthalle Dreilindenweg in 
Lübben einen Tag der offenen Tür für Migranten durch. Das Thema 

lautet: „Integration durch Sport“. Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
Interessierte sind herzlich eingeladen.

FÖRDERVEREIN LÜBBENER MUSIKSCHÜLER E. V.

Klangvoller November

Wer freut sich nicht, wenn in den dunkleren und manchmal trü-
ben Tagen des Novembers Musik und Aktivität unsere Herzen er-
wärmen. Zusammen mit der Kreismusikschule ist der Förderverein 
voller Ideen für eben dieses Ziel. Und so freuen wir uns auf weitere 
Musizierstunden jeweils 18:00 Uhr im Neuhaus am 21. November 
sowie am 5. und 19 Dezember.
Außerdem findet am 19. November ein Konzert der erwachsenen 
Schüler der Kreismusikschule Dahme-Spreewald, und am 23. No-
vember ein „Vierhändiges Kammermusikkonzert“ statt - auch je-
weils im Neuhaus, auch 18:00 Uhr. Beide Konzerte werden vom 
Förderverein umrahmt und mitgestaltet.
Zum Ende des Monats November beginnt ja bereits die Advents-

zeit. Und so freuen sich jetzt schon alle auf ein erstes Adventskon-
zert (den Termin für das zweite am 10.12. sollten Sie sich bereits 
vormerken) speziell mit den jungen Musikschülern am 25.11.2022 
um 16 Uhr im Neuhaus. Weihnachtliches Ambiente ist sicher, der 
Kinderpunsch schon jetzt geplant und vielleicht schaut ja auch der 
Weihnachtsmann vorbei? Lassen Sie sich überraschen.
Wir freuen uns sehr auf Ihr Kommen, bringen Sie musikinteres-
sierte Gäste mit. Alle Veranstaltungen sind eintrittsfrei - über eine 
Spende freuen wir uns natürlich.

Gisela Damaschke
Förderverein Lübbener Musikschüler e. V.

CHOPIN-GESELLSCHAFT

Chopin - ein Wanderer zwischen den Welten

Unter diesem Titel fand am 06. November im Neuhaus Lübben 
ein Konzert der Chopin-Gesellschaft statt. Mittels der Moderation 
durch Georg Mais und die pianistische Begleitung durch die gebür-
tige Ukrainerin Elena Kolesnitschenko wurde uns der Mensch, Pia-
nist und Komponist Frederic Chopin nahegebracht.
Nach einem gut gefüllten Jahr klassischer Klaviermusik sollten Sie 
sich schon den 18. Dezember 2022 um 17:00 Uhr vormerken. Stu-
dierende der Sektion Gesangs- und Instrumentalpädagogik der 
BTU Cottbus werden Werke verschiedener Komponisten zu Gehör 

bringen und dies auf sehr anspruchsvollem und unterhaltsamem 
Niveau.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und das aller Liebhaber klassischer 
Klavierkonzerte.
Wie immer wird es Karten an der Abendkasse ab 16:15 Uhr und 
unter Chopingesellschaft-luebben@gmx.de geben.

Gisela Damaschke
i. A. des Präsidiums der Chopin-Gesellschaft
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MEHRGENERATIONENHAUS (MGH) „BERSTETREFF“ LÜBBEN

Termine

Montag – Freitag von 8:00 – 12:00 Uhr offener Treff

REGELMÄSSIG STATTFINDENDE GRUPPEN
jeden Montag
9:00 – 11:30 Uhr | Rheumaliga/Sturzprophylaxe im MGH
ab 15:15 Uhr | Reha Sport in der Turnhalle in Lübben, Gartengasse
ab 16:00 Uhr | Herzsport in der Turnhalle in Lübben, Gartengasse
ab 17:15 Uhr | Reha Sport im MGH
ab 19:30 Uhr | Frauengymnastik im MGH
jeden Dienstag
ab 09:30 Uhr | Reha Sport in Groß Leuthen
ab 13:30 Uhr | Reha Sport in Niewitz
ab 14:00 Uhr | Handarbeit „Flotte Masche“
ab 14:30 Uhr | Reha Sport in Schönwalde
ab 16:00 Uhr | „Tanz hält fit mit Erika“ RL im MGH
ab 17:30 Uhr | Männergesangverein Liedertafel 1827 Lübben e. V.
jeden Mittwoch
09:00 | Rückbildung im MGH - Sitzhockergymnastik
ab 17:30 Uhr | Beckenbodengymnastik im MGH (Anmeldung: 
0172/3633766 – B. Hennig )
ab 18:45 Uhr | Frauenchor Lübben im MGH
jeden Donnerstag
ab 10:15 Uhr | Reha Sport in Hartmannsdorf
ab 13:00 Uhr | Rommé-Gruppen im MGH
ab 14:00 Uhr | Rehasport
ab 15:15 Uhr | Reha Sport im MGH
16:00 Uhr | Reha Sport im MGH
ab 18:30 Uhr | Qi Gong mit Thomas Schlott im MGH (mit Anmel-
dung!)

jeden Freitag
09:30 – 11:30 Uhr | Krabbelgruppe im MGH
ab 09:00 Uhr | Reha Sport in der Turnhalle, Gartengasse
16:30 – 18:00 Uhr | SHG „Die Insel“ (Suchterkrankung) im MGH
Schwangerenfrühstück
Leitg.: Schwester Birgit (Säugl.-krankenschw.) vom Netzwerk ge-
sunde Kinder
Um Anmeldung wird gebeten unter Tel. 01634208926.
Jeden 1. Mittwoch im Monat
15:00 Uhr | Treffpunkt Helferkreis im MGH
Jeden 2. Mittwoch im Monat
15:30 Uhr | Selbsthilfegruppe RLS (Restless Legs Syndrom) im MGH
„Wenn die Beine nicht zur Ruhe kommen“ Ansprechpartnerin Frau 
Köhler
Jeden 3. Dienstag im Monat
14:00 Uhr | Töpferkurs* beim ASB, Berliner Chaussee 3 (Anmel-
dung nötig!)
Jeden 4. Dienstag im Monat
14:00 Uhr | Beratung Selbsthilfegruppe (SHG) Rheuma –RL im MGH
Jeden letzten Samstag im Monat
14:00 Uhr | SHG Endometriose im MGH

Bei Fragen oder für Hinweise sind Ihre Ansprechpartner:
KONTAKT
Mehrgenerationenhaus (MGH) „Berstetreff“ Lübben
Gartengasse 14
Olaf Stobernack, Kathrin Ulrich
TELEFON 03546 4084
HANDY 0175 9883181

KIRCHENNACHRICHTEN | CERKWINE POWĚSĆI

KATHOLISCHE PFARRGEMEINDE ST. TRINITAS

November/Dezember

Die Gottesdienste finden zu den gewohnten Zeiten unter Einhal-
tung der Hygienevorschriften statt. (Änderungen vorbehalten)

GRUNDORDNUNG
Dienstags| Gröditsch| 08:30 Uhr| Gottesdienst
Mittwochs| Lübben| 08:30 Uhr| Rosenkranzgebet, anschl. Heilige 
Messe
Donnerstags| Straupitz| 08:30 Uhr| Heilige Messe
Freitags| Lübben| 18:30 Uhr| Andacht bzw. Anbetung
Freitags| Lübben|19:00 Uhr| Heilige Messe
Samstags| Schwerin| 17:00 Uhr| Heilige Messe
Sonntags| Gröditsch, Straupitz| 08:30 Uhr| Gottesdienst
Sonntags| Lübben| 10:00 Uhr| Heilige Messe

GOTTESDIENSTE AN KIRCHLICHEN FEST- UND FEIERTAGEN
Freitag, 2.12.| Lübben| 06:00 Uhr| Roratemesse
Freitag, 9.12| Lübben| 06:00 Uhr| Roratemesse

SONSTIGES
Mittwoch, 16.11.| Lübben| 9:30 Uhr| Seniorenrunde
Freitag, 2.12.| Lübben| 15:00 Uhr| Spiel, Spaß und Katechese für 

Kinder im Alter von 4 - 6
Freitag, 2.12.| Lübben| 19:30 Uhr| Glaubensabend f. Erwachsene
Unser Pfarrbüro ist für Sie dienstags und donnerstags jeweils zwi-
schen 10 und 13 Uhr geöffnet. Außerhalb der Öffnungszeiten sind 
wir telefonisch oder per Mail zu erreichen.

KONTAKT
Am kleinen Hain 28, 15907 Lübben
Pfarrer Anish
TELEFON 03546 7322
Mobil 015203815555
MAIL pfarrer.anish@kath-luebben.de
Gemeindereferentin Susanne Nomine
TELEFON 03546 7322
MAIL Susanne.Nomine@kath-luebben.de
Gemeindereferentin Dr. Monika Polanski (Schwerin)
TELEFON 033766 62319
MAIL Monika.Polanski@kath-luebben.de
Pfarrsekretärin Mechthild Eigl
TELEFON 03546 7322
MAIL Mechthild.Eigl@kath-luebben.de
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PFARRSPRENGEL LÜBBEN-NIEWITZ

13.11. bis 9.12.

GOTTESDIENSTE
06.11. - Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres
10:30 Uhr| Paul-Gerhardt-Kirche Lübben| Jugend-Gottesdienst 
zum Beginn der Friedensdekade „ZUSAMMEN:HALT“

FRIEDENSGEBETE
innerhalb der Friedensdekade vom 06. bis 16. November
von Montag bis Samstag um 18:00 Uhr in der Paul-Gerhardt-Kirche
09.11. | Pogromgedenken
Putzen der Stolpersteine in der Stadt
18:00 Uhr| Andacht in der Paul-Gerhardt-Kirche
11.11. | Martinsfest mit anschl. Laternenumzug
17:00 Uhr| Paul-Gerhardt-Kirche Lübben|
12.11. | Martinsfest, mit anschl. Laternenumzug
15:30 Uhr| Dorfkirche Lubolz
13.11. | Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres
09:00 Uhr| Dorfgemeinschaftshaus Niewitz
10:30 Uhr| Paul-Gerhardt-Kirche Lübben| anschl. Gemeindekir-
chenratswahl bis 17:00 Uhr
16.11.2022 Buß- und Bettag
18 Uhr| Paul-Gerhardt-Kirche Lübben
20.11. | Ewigkeitssonntag
09:00 Uhr| Dorfgemeinschaftshaus Niewitz, mit Abendmahl
10:30 Uhr| Paul-Gerhardt-Kirche Lübben, mit Abendmahl
10:30 Uhr| St. Pankratius Steinkirchen, mit Abendmahl
14:00 Uhr| Dorfkirche Lubolz, mit Abendmahl
Friedhofsandachten am Ewigkeitssonntag
13:00 Uhr| Friedhof Treppendorf
14:00 Uhr| Hauptfriedhof Lübben
15:00 Uhr| Friedhof Radensdorf
27.11. | Erster Advent
10:30 Uhr| Paul-Gerhardt-Kirche Lübben
04.12. | Zweiter Advent
09:00 Uhr| Dorfgemeinschaftshaus Niewitz
10:30 Uhr| Paul-Gerhardt-Kirche Lübben

AUF DEM WEG ZUR KRIPPE
An den Adventssamstagen ist die Paul-Gerhardt-Kirche von 14:00 
bis 17:00 Uhr geöffnet. Im Turm ist der EineWeltLaden aufgebaut 
und zu der Zeit ebenfalls geöffnet.

KONZERTE
26. November | 18:00 Uhr | Paul-Gerhardt-Kirche Lübben
Festliches Bläserkonzert vor dem ersten Advent - Es musizieren die 
Posaunenchöre aus der Region Lübben. Eintritt frei, Spende erbe-
ten
3. Dezember | 17:00 Uhr | Paul-Gerhardt-Kirche Lübben
J. S. Bach - Weihnachtsoratorium Kantaten I - III
Es musizieren der Projektchor des Kirchenkreises Niederlausitz, 
das Schmöckwitzer Kammerorchester, Solisten und Solistinnen
Leitung: Kantor Johannes Leonardy
Eintritt: 15€, Kinder und Jugendliche bis 16 Jahren freier Eintritt
Vorverkauf: Schuhsalon „Furore“, Am Markt 5, Lübben

CHRISTENLEHRE (AUSSER IN DEN FERIEN)
Klasse 1 & 2| Donnerstag| 15:00 - 16:30 Uhr
Klasse 3 - 6 (Änderung!)| Mittwoch| 15:00 - 16:30 Uhr
6. Klasse| Samstag 15.10., 26.11., 17.12.| 10:00 - 13:00 Uhr| Chris-
tenlehretreff

INFORMATIONEN & ANMELDUNGEN ZUR ARBEIT MIT KINDERN
Büro und Pfarramt Lübben
Paul-Gerhardt-Str. 2, 15907 Lübben
Gemeindepädagogin Monika Streitz
Paul-Gerhardt-Str. 2, 15907 Lübben
FON 0151/57898162
WEB m.streitz@ekbo.de

Antworten auf Ihre Fragen, Hinweise und Informationen erhalten 
Sie:
WEB www.paul-gerhardt-luebben.de
Im Gemeindebüro:
Marlies Siegert
FON 03546/3122
FAX 03546/220101
MAIL gemeindebuero@paul-gerhardt-luebben.de
Im Pfarramt (Paul-Gerhardt-Kirchengemeinde):
Pfr. Martin A. Liedtke
FON 03546/7347
FAX 03546/220101
MAIL pfarramt@paul-gerhardt-luebben.de

JEHOVAS ZEUGEN

November

Nach über zweijährigem pandemiebedingten Verzicht auf persön-
liche Besuche an den Haustüren sind Jehovas Zeugen wieder von 
Haus zu Haus präsent. Auch in diesem Monat bieten sie einen in-
teraktiven Bibelkurs mit dem Leitmotiv „Glücklich - für immer“ an.
Weiterhin finden unsere wöchentlichen Gottesdienste als Hybrid-
veranstaltungen statt. So können Personen, die sich aufgrund ihrer 
persönlichen Umstände besonders vor einer Infektion schützen 
müssen, alternativ die Gottesdienste auch per Videokonferenz mit-
erleben und interaktiv teilnehmen. Hinweise erhalten Sie unter der 
Telefonnummer 03546/220255.
Jeder ist herzlich eingeladen, einmal hereinzuschauen. Der Eintritt 
ist frei und es gibt keine Kollekte.

jeden Mittwoch| 19:00 Uhr| Leben - und Dienst - Zusammenkunft
16.11.| Welches Versprechen der Bibel gibt uns Hoffnung? (Offen-
barung 21:3.4)
23.11.| Was gegen Prokrastination hilft

jeden Sonntag| 10:00 Uhr| Öffentlicher Vortrag
20.11.| Für die Wunder der Schöpfung dankbar sein
Anschließend findet eine Bibelbetrachtung anhand eines aktuellen 
Wachtturm-Artikels statt.

KONTAKT & INFORMATIONEN
Versammlung Lübben
Königreichssaal, An der Spreewaldbahn 31,15907 Lübben
Andreas & Katrin Junge
TELEFON 03542/9399383
MAIL akjunge@web.de
WEB jw.org




